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Abg. v. Bennigſen bittet, daß Stade, aufgehoben ſei gerade, weil man zu der Einſicht Nach Erledigung der Pe 


Abonnements⸗Einladung. 
Unſere geehrten Leſer, namentlich die 
auswärtigen, bitten wir, das Abon⸗ 
nement auf unſere Zeitung recht bald er⸗ 
neuern zu wollen, damit ihnen dieſ elbe ohne 
Unterbrechung zugeht und wir ſogleich die 
Stärke der Auflage feſtſtellen können. Die 


E. L. Berlin, 15. Mürz. 


52 ü 3 Materials, welches kleinere Neubauten bei Magazinen und anderen es, daß der Reichstag erkläre, daß er ſich der : 
N tiſchen < ag 0 3. Gg Bauer, 5 5 auh des Antragſtellers über 5 3 e eee 
in Antrag v. Hompe ammacher anſchließe. a f F 
i N aus den Kam⸗ 1 är Nieberding: 37. Sitzung vom 15. März. Unter den kräftigen Ruderſchlägen d 
ereigniſſen, will die geſtrichenen Summen wiederherſtellen, Staatsſekretär Nieberding Priſddent v. Köller eröffnet wie Sitzung ſchaß der Sp De a ne 0 


dagegen (als Kompenſation) zur Erwerbung eines geſtalt Urtheile zum Gegenſtand der Erörterung mal übe 


nr 1 m 2 Er 7% Han ; i Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Be⸗ 
1 Million ſtatt 1¼ Million, ſowie zur Erwer⸗ wird dadurch die Autorität der Gerichte, ihre rathung der Sekundärbahn⸗Vorlage. 


err 8 ; i Die Linien Gerdauen⸗Angerburg und Zieten⸗ 
nur 2285000 Mark ſtatt 2 485 000 Mark be⸗ derjenige Schatz, den der Reichstag am meiſten Rothfließ werden debattelos bewilligt g 


Bei der Linie Glatz⸗Seitenberg wünſcht 


ſchiff, auf deſſen Raaen die Mannſchaften pa 
dirten und dreimal Hurrah riefen. Als Ihre Maß 
Die 55 1 85 ku der 99 5 en ee 
urde die Standarte nach dem Schiff hinaufgege⸗ 
ben und rauſchte bald am Hauptmaſt empor. 
g. Hartmann ⸗Glatz (Ztr.) Au⸗ Sie & 1 Koch, et ce n an 
; J. N ir? tr. zur See Koch, ehrfurchtsvoll am Fallre 
ch gung 1 15 er Ser = Linie 1 und Ba hier die Gustl = 
iterkeit.) Noch liebe are es ihm, r rund einer einſeitigen Darſtellung. e sine wird bewilligt, Ante] Offiziere und Beamten entgegen. Es wa 
(Heiterkeit.) Noch lieber aber wäre es ihm, wenn ſchwer auf Grun f 0 \ Ä it 0 Bees 1 5 1 Lan ae ai de 5 afen Oi, 8 Bi een Si 
Kompenſation verzichtete. (Große Heiterkeit. unter den vorliegenden neuen Verhältniſſen der ; un . Kapitän⸗Lieutenant Scheibel, Lieutenants z. 
5 | Richter; g 9 910 aber „grobe Unfug“ 1055 andere Form angenommen Stadt Spenge a 1155 daß die Sul 50 nz Ci), Bob, 1 
Um. . jutan ommandanten, Meinardus; Un 
Mmiſter Thielen erwidert, daß dies ge⸗Lieutenants zur See Meinardus, Fiſcher (Re 
Der Antrag Hammacher, Graf Hompeſch dahin einwirken ꝛc., — fo würden die Regierun⸗ ſchehen fol, Aa hold), Dan (Otto Match onen 
Tr fü an men un (paunenes Sulgen ar bee den e dee bee d e e 
Feuilleton Sorge tragen.. i ſtimmten nur die Sozialdemokraten. aber wohl auf die Staatsanwälte dahin einwir⸗ Bezüglich der Linie Pattburg⸗Tinglaff nach Kasper und Marinepfarrer Müller. Unter d 
Der Preis der täglich zweimal Bei dem Marine⸗Etat wünſcht fen, daß fie ſich der Auffaſſung des Reichstages Sonderburg wünſcht der 5 rauſchenden Klängen der Kapelle hatte Ihre 
erſcheinenden Stettiner Zeitung be⸗ Abg. Jebſen (mil), daß den Maſchiniſten anſchließen. Der erſte Theil der Reſolution, wel- Abg. Laſſen (Däne) eine anderweite Tra⸗ Majeſtät die Kaiſerin das Schiff betreten, die 
hat 85 b lb auf allen Poſt⸗ auf Grund ihrer Fachausbildung durchwegſcher die Vertheilung von Wahlflugſachen an ſich ewung. — „„ Chrenkompagnie erwies Honneurs und 
trägt außerhalb ar das Recht zum Einjährig⸗Freiwilligen⸗Dienſt ge⸗ als geſtattet erklärt, beſagt doch etwas Selbſtver⸗ Miniſter Thielen erklärt, daß eine noch⸗Tambours ſchlugen Marſch. Dann ſchritt 
anſtalten vierteljährlich nur zwei währt werde. N ſtändliches. (Rufe links: Aber doch nicht nach malige Prüfung ſtattfinden ſoll. eerlauchte Frau die Front ab. Die Prinzen hatte 
Mark, in Stettin in der Expedition Kapitän ⸗ Lieutenant Kapelle wider⸗ Anſicht der ſächſiſchen Gerichte!) Wie die Dinge) _ Die Linie wird bewilligt, ebenſo die Linien jedem einzelnen Offizier die Hand gegeben und 
i li ch 50 Pfen tige, mit Brin⸗ spricht dieſem Verlangen. Die bezüglichen Er⸗ fetzt liegen, glaube ich. daß die Gefege von den Schiedar⸗Blomberg und Unna⸗Camen, ſowie Köln⸗ folgten alsdann ihrer Mutter die ſteilen Treppen 
monatlich 50 Pfennige, wägungen darüber ſeien bereits angeſtellt worden, Gerichten gewiſſenhaft angewendet werden. Grevenbroich ohne weitere Debate. bhhinunter, wo ae: e ie Kapitäns Ihre 
gerlohn 70 Pfennige. aber die Marine könne die dreijährige Dienſtzeit Abg. Rintelen (Zi); Meiner Anſicht . Die hierzu vorliegenden Petitionen werden Majeſtät die Kaiſerin das Batteriedeck beſicht 
Die Stettiner Zeitung it daher der Maſchiniſten nicht entbehren, weun fie nicht nach hat der Reichstag überhaupt nicht zu ent⸗ ſämmtlich nach den Vorſchlägen der Kommiſſion und die mächtigen Geſchütze Tab, die zu den 
ee 1637 17. — ihr Maſchiniſten⸗Perſonal ſelbſt heranbilden wolle, ſcheiden, ob in einem einzelnen Falle ein Gericht erledigt, auch der Reſt der Vorlage debattelos an⸗ Luken friedlich hinausſtarrten. Auch im Zwiſchen⸗ 
die Hilligſte politiſche Zeitung welche s 5 1 Zu 
t * igſte = 92 was erhebliche Mehraufwendungen zur Folge richtig Recht geſprochen hat. Der erſte Theil der genommen. 2 5 deck verweilte Ihre Majeſtät, ſah hier in den 
täglich zweimal und in einem ſo haben würde. Das ſchließe aber nicht aus, daß Reſolution hat jedenfalls gar keinen Zweck und Es werden ſodann Petitionen erledigt. Maſchinenraum hinein und zeigte für Alles reges 
großen Formate erſcheint und den Leſern zukünftig einmal den Maſchiniſten 2. Klaſſe mehr überſchreitet die Kompetenz des Reichstages. Die Eine Petition von Anwohnern der Eiſenbahn⸗ Verſtändniß, dann ging es wieder die Trep 
eine f lche von keinem andern hieſigen Entgegenkommen gezeigt werden könne. Herren ſollten ihre Reſolution zurückziehen. linie Jubeck⸗Tönnering bittet um Errichtung einer hinauf. Ihre Majeſtät die Kaiſerin trat in die 
„ 5 ze c,. Abg. Lieber fragt an, welche Fürſorge für Ihren Zweck, die Erörterung, haben ſie ja erreicht. Halteſtelle in Ahrenwölfeld. Der auf Beriicjiche | Offiziersmeſſe, betrachtete hier Graf Moltkes 
Blaite auch nur 1 ni die Hinterbliebenen der bei dem Unfall auf“ Abg. Zimmermann (Antiſemit) wirft tigung lautende Vorſchlag der Kommiſſion wird, Bildniß, ſah in verſchiedene Offizierskammern 
von Nachrichten bringt. Wir weiſen auch 
noch beſonders darauf hin, daß unſere nüchſt werben die allgemei weth: ; gen die An 1 angebracht zu haben. 2 
5 1 * N d allgemeinen geſetzlichen Beſtim⸗ Die Sozialdemokraten dürften ſich über ihre wieſen. { FE BEER 
Stettiner Zeitung die Nachrichten mungen Plag greifen. Dann wird zu prüfen Behandlung in Sachſen überhaupt nicht beklagen. Eine weitere Petition, betreffend die Umzugs⸗ 
über die Berliner und hieſig eſſein, ob die darauf hin zu gewährenden Unter- Er, Redner, werde mit feinen Freunden trotz en der Staatsbeamten (Gleichſtellung der Re⸗ 
d Anſpruch zu nehmen ſein. Insgeſammt ſind 133 eine Vergersaltigung wollten fie überhaupt nicht, für gung überwieſen gemäß einem Antrage Nadbyl 
blatt des gleichen Tages ver⸗ Hinterbliebene zu verſorgen. Geſetzlichen Anſpruch keine Partei! ae . 1Zeukr,). Die Kommiſſion hatte Ueberweiſung als 
öffentlicht und dieſe Nachrichten daher den haben fie auf 23 92 Marl, Das Gehaltsein⸗⸗ Abg. Enneccerus begründet einen Au⸗ Material zur Berückſichtigung, der Abg. Fryr. 
klfen icht und DIEIE dachmchten BADER den kommen der Verunglückten betrug 50 218 Mark. trag Hammacher⸗Roeren auf motivirte Tages- v. Dobaneck (konſ) die lieberweiſung als Ma⸗ 
hieſigen und auswärtigen Intereſſenten auf x ER 
das allerſchnellſte übermittelt. ER 


x „und Reichstags⸗Berich⸗ 
es aus den lokalen und pro⸗ 
vinztellen Begebniſſen dar⸗ 
bieten, die Schnelligkeit unſerer Tele: 
graphiſehen Depeſchen (auch über 
den Schifffahrtsverkehr) und anderen 
Nachrichten, für deren ſchnellſte Ueber⸗ 
mittelung wir ein eigenes Büreau 
in Berlin errichtet haben, iſt ſo bekannt, 
daß wir es uns verſagen können, zur 
Empfehlung unſerer Zeitung irgend etwas 
zuzufügen. Ebenſo werden wir auch 


8 


Kajüte des Kommandanten, die einen trau⸗ 
lichen Eindruck macht. Ihre Majeſtät ließ 
ſich zum Schluß noch die Kadetten ala 
Rauer, Pietert, Leonhardi, Hellmann, Hillebrand, 
Heſſe, Lutter und andere vorſtellen und ver⸗ 
abſchiedete ſich dann mit huldvollen Worten vom 
Kapitän und dem Offizierkorps, das am Fallreep 
ſammengetreten war. Wieder wurde aufgeen 
paradirt und Hurrah gerufen, und bald verkündet 
Kanonendonner, daß Ihre Majeſtät die K iſerin 
den „Moltke“ verlaſſen habe. Als Ihre Maleſtät 
ſich dem Lande näherte, ſpielte die Militärkapells 
„Heil Dir im Siegerkranz“. Die hohe Fran be⸗ 
gab ſich mit den Prinzen in die Villa Augiolius 
und nahm mit ihnen den Kaffee im Park ein 
Daun trafen auch die jüngſten Prinzen und die 
Prinzeſſin ein, die eine Spazierfahrt nach Ika ger 
macht hatten, ſo daß die kaiſerliche Familie wieder 
vereinigt war. r 
; al Bee ie 10 be Ude 3 
5 „ möge } : O0 er die Nacht hindurch bis r Vormittags 
im Hinblick auf verſchiedentliche Urtheile im in. fachlicher Beziehung geſprochen hat, nachdem Hierauf vertagt ſich das Haus. anhielt. Dis Walter if at ae der Himmel x 
bm! IRRE Königreich Sachſen ausdrücklich erklären, daß die keiner behauptet hat, daß die Nechtſprechung des Nichſte Sitzung morgen 10 Uhr. grau. Ihre Majeftät die Kaiſerin ſagte, wie nach⸗ 
Abg. Liebknecht: Bei der Zwangslage, Vertheilung von Stimmzetteln und Druckſachen ſächſiſchen Oberlandesgerichtsrath ſich mit dem Tagesordnung: Kleine Vorlagen in dritter kräglich verlautet, auf dem Bahuhofe zum Kapitän 
an der wir uns befinden, will ich mich blos auf zu Wahlzwecken durch „Austragen von Haus zu 8 43 der Gewerbeordnung decke, nachdem Sie Leſung, darunter die Sekundärbahn⸗Vorlage. Koch: „Ich ſoll Ihnen Grüße vom Kaſſer 
einige Anmerkungen beſchräuken über den Mili⸗ Haus? und durch „unterſchiedsloſe und unauf⸗ alſo angegeben haben, daß dieſe Rechtſprechung. e . | Stellen“, und der Kronprinz meinte: „Papa 1 
tarismus. Angeſichts der neuen Aufwendungen geforderte Vertheilung ohne Rückſicht auf die eine nicht ſachgemäße iſt, ziehen wir unſern An⸗ Dieutſchlaud Sie grüßen, er kommt in einigen Tagen.“ Di⸗ 
Frankreichs ſehen wir voraus, daß auch an uns politiſche Geſinnungsart des Empfängers“ in den trag zurück, mit dem Vorbehalt, ein ander Mal = 3 et rektor Cavar vom Deutſchen Satfonthenter, ein 
Wieder neue Militärvorlagen herantreten werden. J 43 der Reichsgewerbeordnung eingeſchloſſen ſei“. in anderer, geeigneterer Form auf ihn wieder zurück⸗ A Berlin, 15. März. Der Kaiſer wird Pionier deutſcher Kultur im flawiſchen Lande. 
Einem ſolchen Syſtem muß endlich einmal ein Ferner möge der Reichskanzler bei den verbündeten zukommen. £ am Freitag Abend einer Einladung des ruſſiſchen unterbreitete Ihrer Majeſtät feinen Spielplan und 
Ende gemacht werden. Das Streben, mit dieſem Regierungen dahin wirken, daß die zur Durch⸗ „In einer kurzen Geſchäftsordnungsdebatte er⸗ Botſchafters, Grafen Schuwalow, zum Diner hat mit der Intendanz vom Wiener Hofburg⸗ 
Syſtem zu brechen, iſt in Frankreich mindeſtens fübrung dieſer Auffaſſung geeigneten Anordnungen klärt noch Abg, v. Stumm, daß er auch ſach⸗ folgen. Be : 2 Theater und der Hofoper ein Abkommen getroffen, 
War wie bei uns. Ueberall in der ganzen getroffen werden. 2 : 5 lich nicht mit der Reſolution übereinſtimme. Die „Nat.⸗Ztg.“ ſchreibt: „Die national⸗ daß nach der Ankunft Sr. Majeſtät des Kaiſers 
elt zeigt ſich dies Streben. Da iſt es an der Abg. Auer empfiehlt die Reſolution. Die Die Rechte ſei überhaupt nicht zum Worte ge- liberale Fraktion des Reichstags hat in einer die erſten Kräfte hier auftreten ſollen. Zu den 
Zeit, daß wir vorangehen. Bürgſchaft für ein Art, wie die Gerichte in Sachſen Urtheile gefällt kommen. heute Vormittag abgehaltenen Fraktionsſitzung Feſttagen wird gewaltiger Fremdenzufluß erwar⸗ 
friedlicheres Nebeneinanderleben der Völker gewährt hätten gegen die Vertheiler von Wahlflugſchriften, Damit iſt dieſe Angelegenheit erledigt. einſtimmig beſchloſſen, an den Abg. Dr. Hahn das ket, den unterzubringen alle Vorkehrungen getroffen 
nur das Milizſyſtem. In der nächſten Seſſion, ſei ſelber ein grober Unfug. (Vizepräſ. Bürk⸗ Bei dem Etat der Brauſteuer erfolgt eine Erſuchen zu richten, ſein Verhältniß zur Fraktion werden. er A 
gleich in den erſten Tagen, werden wir deshalp | Lin: Dieſe Kritik der Praxis der Gerichte kann kurze Auseinanderſetzung zwiſchen dem Abg. Lutz zu löſen. Herr Dr. Hahn war bisher Hoſpitant 5 9 — g 
hier beantragen, den Gedanken der Umwandlung ich nicht zulaſſen. Ruf links: und es iſt doch (konſ.) und dem Abg. Röſicke (fraktionslos), der nationalliberalen Reichstagsfraktion. Das Großbritannien und Irland. 
des ſtehenden Heeres in ein Milizheer in Erwägung grober Unfug! Vizepräſ. Bürklin: Ich rufe welcher zur Kennzeichnung der Sachverſtändigkeit Fraktionsverzeichniß für das Abgeordnetenhaus London, 15. März. Aus Rio de Janet 
u ziehen. Das Volk hat ſich am 15. Juni vor. den Abgeordneten, der dieſen Ruf ausſtieß, zur des Abg. Lutz als Brauer nochmals feſtſtellt, daß führt ihn als „fraktionslos“ auf; die national⸗ wird dom geſtrigen Tage gemeldet: Die Stadt = 
ahres mit überwiegender Majorität gegen das Ordnung!) Redner fährt fort: auf jeden Fall derſelhe ſ. Z. behauptet habe, die dunkle Farbe liberale Fraktion des Abgeordnetenhauſes hatte, iſt ruhig, die Geſchäfte werden wieder aufge⸗ 
beſtehende Syſtem des Militarismus erklärt. müſſe dem vorgebeugt werden, daß das ſächſiſche des Bieres rühre „uur“ von Zuckerkouleur her. wie erinnerlich, zu Beginn der Seſſion beſchloſſen, nommen. Während des geſtrigen Bonnbardenen = 
Das Wort, mit welchem nämlich der Kriegs⸗ Oberlandesgericht entgegen den Beſtimmungen des Die Brauer gäben ein ſolches Spezimen von Hoſpitanten in den Fraktionsverband nicht mehr war Niemand an Bord der Juſurgenten⸗ Schiffe — 
miniſter das Fauſtrecht proklamirte, hat wie ein Blitz § 43 der Gewerbeordnung auf die Vertheilung „Brauer“, wie Herr Lutz es ſei, jedenfalls gern aufzunehmen, und zwar war dies die Folge des die Schiffe waren ſchon am Montaz verlaſſen 
ſchlag den Abgrund enthüllt, der das Volk von dem der Wahldruckſachen den groben Unfugs⸗ an die Konſervativen ab. i 5 Auftretens des Herrn Dr. Hahn. worden, die Maunſchaften hatten ſich auf die Ilha 
herrſchenden Syſtem trennt. Ich will darüber Paragraphen anwende, wie das bisher geſchehen Abg. Wurm (Sozd.) wünſcht völliges Ver Wie aus Sagan telegraphirt wird, iſt das Enchadas geflüchtet. Alle Offiziere der Aufe sr 
nicht noch weiteres reden, um eine Abendſitzung ſei. Und zwar wegen der „Art“ der Vertheilung bot der Surrogate bei der Bierbereitung. Eintreffen Kaiſer Wilhelms zum Beſuche des ſtändiſchen, mit Ausnahme der Aerzte, find ab⸗ 
zu sermeiben; nur noch ein Wort über Rußland. und des Inhalts der Druchjachen, und zumal] Bei dem Poſtetat beantragen Bürklin Herzogs von Sagan und Valancap auf dem gereiſt. Ungefähr ſechszig Aufftänifche haben ſich 
er Vertrag mit Rußland iſt gerade auch wegen auch wegen der Vertheilung an einem Sonntage. (uatl.) und von Maſſo w (konſ.) die in zwei⸗ Schloſſe daſelbſt für Mitte Juli in Ausſicht ergeben. Fünfhunderk Gefangene wurden auf Be. 
ſeiner friedlichen Bedeutung ein Werk von großem In alledem habe das Gericht Störung der 72 Leſung erfolgte Streichung der Stelle eines ge ellt. 5 fehl Peixotos in Freiheit geſetzt 
Werth. Aber auch wirthſchaftlich. Wir, das öffentlichen Ordnung gefunden. Wie ſolle neuen (20.) vortragenden Raths rückgängi 1 Die „Nat. Ztg.“ verzeichnet das in parla⸗ \ 5 
u 91 95 Brod. Im Uebrigen bleibt es man es deun machen, wenn man lic 9 1 9 machen 2 gig in a end 1 G Dänemark. 5 
ei und der Etat als Ganzes wird von nicht mehr vertheilen dürfe, namentlich nicht mehr 5 f : ütter die Konſervativen des Abgeordnetenhauſes arbeiten| Kopenhagen, 13. März. Die grönländiſche 
ſelbſtverſtäudlich abgelehnt! BT En au ae anderer Geſinnung? Die Flug⸗ e Ne De Aan auf die Verweigerung der Geldbewilligung für Eberl, ac in friiheren Jabel, une 
Abg. Graf Kanitz⸗Podaugen (ton) be⸗ blätter hätten doch gerade den Zweck, Andere zu empfohlen wird die Stelle bewilligt 8 den Elbe⸗Trave⸗Kanal hin. Die „Nat.⸗Itg.“ er⸗ giſche und geographiſche Unterſuchungen vornehmen 
ſchränkt ſich darauf, eine mißverſtändliche Auf⸗ belehren. (Sehr richtig!) Weit bedenklicher und Abg Groeber (Ztr.) beantragt eine Ne klärt ſich dieſes Verhalten der Konſervativen aus ſoll, ſteht in dieſem Jahre unter der Führung des 
faſſung einer neulichen Aeußerung von ihm richtig von Beleidigungen des Reichstages ſtrotzend ſolution zu dem Behuf daß, wie die Militär⸗ deren Feindſeligkeit gegen die Reichspolitik, und Premier⸗Lieutenants Grafen Karl Moltke, eines 
zu ſtelleu. 75 ſeeien die autiſemitiſchen Flugblätter geweſen. Aber anwärter ebenſo auch die zivilen Poſtaſſiſt enten fordert die Regierung auf, nunmehr entſchloſſen Sohnes des Grafen Adam Moltke zu Noer. Am 
Damit ſchließt die Generaldebatte. In der gegen deren Vertheilung ſei nicht eingeſchritten um Sekretär⸗Examen zuzulaſſen ſeien gegen die Konſervatiben aufzutreten. Sonntag, den 18. März, geht die Expedition an 
Spezialdebatte bemerkt bei dem Etat des Aus⸗ worden. So werde in Sachſen mit zweierlei Maß 3 Die Reſolukion wird angenommen Die „Boll. Ztg.“ bezeichnet die Ausſichten Bord des Dampfers „Hvidbjöruen“ (der weiße 
wärtigen Amtes gemeſſen. Ein Antrag Schmidt⸗ Warburg (tr.) des Entwürfes über die Landwirthſchaftskammern Bär) von Kopenhagen aus in See und wird nach 
Abg. Schmidt⸗Warburg (Zentr.), er bitte Sächſiſcher Geſandter Graf Hohenthalſauf Streichung der Forderung für einen Poſt⸗ als nicht günſtig. Das noch unentſchloſſeue Zei ſieben oder acht Monaten zurückkehren. 
nochmals um geuauere Antwort, ob zur Wahr⸗ bemerkt: Ich brauche auf das Urtheil des Ober⸗ neubau in Deutſch⸗Krone wird nach kurzer Debatte trum bringe dem Geſetz kein Wohlwollen ent⸗ Nach Mittheilungen aus Island findet dork 
Rn dentſcher Gläubiger Griechenlands landesgerichts wohl nicht näher einzugehen um abgelehnt. N gegen. Auch innerhalb der nationalliberalen in letzter Zeit eine fo ſtarke Auswanderung nach 
e geſchehen ſeien und ob ſolche noch in Aus⸗ fo weniger, als es in unſerer Verfaſſung heißt: Weitere Debatten entſtehen bei dem Etat und freikonſervativen Partei machen ſich Bedenken Manitoba in Kanada ſtatt, daß bei andauernden 
0 S 2 die Gerichte find in ihrer Rechtſprechung unab⸗ nicht mehr. geltend. Jedenfalls würde es viele Schwierig⸗ Steigerung deſſelben eine Entvölkerung Islauds 
Schr taatsſekretär v. Marſchall: Es ſind häugig. (Gelächter bei den Sozialdemokraten.) Zur Berathung ſteht noch eine Reſoluti on keiten koſten, den Entwurf durchzubringen. drohend wird. Im Jahre 1893 ſind im Ganzen 
daß weird beg und es verſe fich von ſebſt, en Juſammenhang diefer Angelegenheit Mit), Manteuffel und Graf Hompeſch bergen ar 18. Wär, eu Berod von 420 Ialänper nach Kanada ausgewandert Die 
Fr weitere Schritte der Gläubiger Unter- Brochüren anderer Parteien verſtehe ich nicht, treffend einfachere Ausſtatkung der Reichsbaut = Weimar iſt geſtern beim Ausfahren vom Bock kanadiſche Regierung, welcher dieſe fait ganz be⸗ 
a Werden ſeitens der diesſeitigen Regierung finden (Bebel: Iſt doch ſehr Mar.) Daß mit zweierlei a der Facaden) 115 Feftfegung eines eines Einſpänners geſtürzt und hat ſich Ver⸗ dürfnißloſen Einwanderer ſehr willkommen find, 
1 Maß gemeſſen werde, muß ich entſchieden zurück⸗ letzungen am Kopf zugezogen. hat Agenten nach Island geſchickt, um die Aus: 
wanderung zu fördern. Nach den Berichten dieſer 


Direktor Reichardt 25 . 1 ich hier Regulativs betreffend die räumliche Ausdehnung 
die b ektor Reichardt kommt nochmals auf weiſen. (Gelächter.) Herr Auer hat ſich hier zum der Dienſtwohnungen. f Oeſterreich⸗Ungarn. 


Scchatzſelretär Graf Pofadowsky: Zu⸗ gegen die Antiſemiten angebracht zu haben. und die Petition der Regierung als Material über⸗ 
Fonds örſe beitet in A bend werden die vorhandenen Dispoſitionsfonds in Reſolution begründet habe, für dieſe ſtimmen, denn längerer Debatte der Regierung zur Berückſichti⸗ 
N N) 2 


„Brandenburg“ Verunglückten beabſichtigt fer. dem Abgeordneten Auer vor, Denunziatiönchen dem Antrage des Abg. Buch gemäß, verworfen und verweilte einige Minnten in der engen 
Getreide, Waaren⸗ un d ſlützungen ausreichen? Iſt das zu verneinen, ſo zu mißbilligenden Art, wie der Autragſteller die gierungs⸗Baumeiſter mit den Aſſeſſoren) wird nach 
> 5 { 0 
Zunächſt werden, wie geſagt, alle Dispoſitions⸗ ordnung. In derſelben wird ausgeſprochen, daß terial beantragt. 


fonds, der Marine, des Reichskanzlers und der es dem Reichstage überhaupt nicht zuftehe, einen Die Petition eines Berg⸗Juvaliden um Ge⸗ 
Allerhöchſte Dispoſitionsfonds in Anſpruch zu Einfluß auf bie Mecsifpeecpung.auszuäben. Redner währung von Invalidenbeneflzien ſoll nach dem 
nehmen ſein. Sollte es ſich aber im Laufe des führt aus, die Stefolution verlange einen uner⸗ Vorſchlage der Kommiſſion der Regierung zur Be⸗ 
Jahres herausstellen, daß die Dispoſitionsfonds hörten Eingriff in die Unabhängigkeit der Ge- rückſichtigung überwieſen werden. 
nicht genügen, ſo wird die Regierung erwägen, richte. Wie würde es den Sozialdemokraten ger) Abg. Dr. Irmer (konſ.) beantragt Ueber⸗ 
ſob nicht im nächſten Etat dieſe Fonds zu erhöhen fallen, wenn der Bundesrath eine Einwirkung weiſung zur Erwägung, da die Höhe des An⸗ 
ſein werden. f EEE auf die Gerichte zu Ungunſten der Sozialdemo⸗ ſpruches nicht geprüft werden könne. 
Zum Etat der Reichs⸗Juſtizverwaltung best kraten verſuche! dr 35 Das Haus beſchließt nach dem Autrage der 
antragen die Abgg. Auer und Gen. (Szd.) eine] Abg. Auer: Nachdem kein Reduer im : 2 


- Kommiſſion. N . 
Nefolution des Inhalts, der Reichstag möge, Haufe gegen die Berechtigung unſeres Verlangens Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft. 


. 1. Berlin, 15 Mürz. 
Dentfcher Neichstag: 0 

re 72. Sitzung vom 15. März. RE 

12 lle v. Le vetz ow eröffnet die Sitzung 

{ Auf der Tagesordnung ſteht die dritte Be⸗ 

rathung des Etats. In der Geueraldebatte 


um 
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ei der 2. Leſung von dem Abg. Jebſen er⸗ Hülfsorgan der Polizei gegenüber der Brochüre U i ämmtli N 

x i k + izei < i 2 e 5 : a : > 25 9 5 genten find faſt ſämmtliche Landbewohner Js⸗ 

8 fan ee ae 5 daß das deutſche Kon⸗ 1910 0 A (Ruf: Sf mir gm 76 05 ie ſpruchele 1 der Reſolution erfolgt wider 5 en = 15 f Ihre Majeftät die lands zur A car falls ie nur 
0 ei der Abferti if IX meint man, daß die Urtheile 15 55 f 5 145 gi aiſerin ſpeiſte geſtern, als fie von i „ihr Vi kauf 9 D i „ 

fertigung von Schiffen fallen!) In Sachſen me 5 he Die zum Etat eingelaufeuen Petitionen bringen ziergang 1 dtgetehrt u 115 chen d ihr Vieh verkaufen könnten. Das Klima Mani 


tobas iſt den Jsländern ſehr zuträglich; ſie ge⸗ 
wohnen ſich ſchuell an die neuen Verhältniſſe, uns 
erlernen bald die engliſche Sprache, weil fie zer⸗ 
ſtreut und nicht in Kolonien vereinigt wohnen. 
Im April ſendet die kauadiſche Regierung einen 
großen Dampfer nach Island, welcher Vieh von 
dort nach Liverpool an den Markt bringen fol, 
um die Isländer von dem Hemmniß zu befreien, m 
das ſie noch an die alte Heimath feſſelt. =, 

Gegenwärtig nehmen hier die am 27. März 


ic nen auſtunden zu ungünſtig lege. Es handle gegen Sozialdemokraten ſogar vielfach zu milde 
In Wirtin ‚einen theoretiſchen Fall aus 1892. ausfallen. (Großes Gelächter.) Sollte die Re⸗ 
5 BR lichkeit habe kein Konſulat ſeine Pflichten ſolution angenommen werden, fo kann ich nur 


v N 5 
; 8 GE 5 betonen, daß wir auch dann einen Einfluß auf 
Dei dem „Reichsamt des Innern“ erwidert b 


noch eine kurze Debatte, da Abg. Merbach aus Ji in r 3 Uhr 5 5 
einer Reihe dem Reichstage zugegangener Kund⸗ Bu Aud, drs t an 5 Vila Anglo 
gebungen von Poſtaſſiſtenten Anlaß entnimmt, fe. nn liegt, Militärkonzert, dem ein üahlreiches 
auf au gen ö die Gerichte nicht ausüben können. 1 1 wien holen von den Sozial⸗ Publikum auf⸗ und abwandelnd oder Kaffee trin⸗ 
Staalaſrage des Abg, Lingens der Abg. Träger (freif.) ſchließt ſich in der dener 5 ( Antiſemit) ver- tend beiwohnte. Im nahen Holzpavillan tauch⸗ 
| hebung ien dr . Bötticher, die Er⸗ Beurtheilung der Auffaſſung der ſächſiſchen Ge. Abg. m Liebermann (Ankiſemit) ver- ten plötzlich die vier kaiſerlchen Prinzen auf, 
und dan die Anſtecknngsgefahr dürch Leichen richte von dem groben iinfügsparagrapben voll ſichert gleichfalls, auch, die, Angehörigen des tummelten ſich lebendig herum; man ſah, daß 
0 het ſeien noch nicht abgeſchloſſen. ſtäudig dem Abg. Auer au. Der § 43 der Aſſiſtentenverbandes ſeien königstreu. N tie ſich auf etwas freuten. Plötzlich riefen fie; 
em Militär⸗Etat wünſcht Reichsgewerbeordnung ſei doch unbedingt klar un]! Abg. Bebel: Wir wiſſen genau, unter Die Mama, die Mama, und bald erſchien auch 


„Abg. Lingens (Zentr.) vermehrte See e = a ; ’ el 
orge für de engen 8 (Zentr.) vermehrte Seel⸗ geſtatte zur Mahlzeit die Vertheilung von Flug⸗ welchem Zwange jene Kundgebungen gegen uns in heller Toilette Ihre Majeſtät die Kaiferin, ſtattfindenden Ergänzungswahlen zu der Bürger⸗ 
J die katholiſchen Soldaten und Kirchen⸗ blättern u. ſ. w. In Sachſen ſcheine man ſich zu Stande gekommen find. Wir werden uns hinter ihr ein Diener mit einer Standarte. Die Repräſentation das gebſte Jutereſſe in Aufprich, 2 


tagen Hetſaben au gllen Sonn⸗ und Beier immer noch nicht daran gewöhnen zu können, daß auch dadurch in unſerem Eintreten für dieſe unter⸗ Prinzen kletterten über das niedrige Geläuder Bet den partiellen Wahlen der letzten Jahre iſt 


Idas Sozialiſtengeſetz aufgehoben ſei. Und zwar! drückten Beamten nicht beirren laſſen. hinweg, ſpraugen ihrer Mutter entgegen und hier ſcharfer Kampf inſonderheit zwiſchen den per 8 
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Ans den Provinzen. . Brod⸗Rafftnade 1. — Gemischte 
2 Greifenberg l. P, 15. März. Gestern Rofſtnate mit Faß 225. Gemſechter Meile: - 
trafen hier drei Herren vom Kriegsminiſterium 
ein, bie mit dem Magiſtrat in Sachen der Unter⸗ 
offizier⸗Vorſchule verhandelten und dürfte nun 


„Hiiſchen Parteien geführt worden. Oer jogenaunte plätze auf dem Sutcrowſchen Speichergrundſtück, 
Arbeiter⸗ und Wählerverein der Rechtenpartei hat am Gasanſtaltskanal und an der Fürſten⸗ meſſen, auch nur das geringſte Entgegenkommen 
eine Zeitlang die Stadtverordnetenwahlen beein⸗ ſtraße 3—4. In der Begründung der Vorlage zu zeigen, er beantragt daher, das G 
s 15 aber deſſen Kandidatenliſte mußte zuletzt der⸗ jagt der Magistrat: Die grundſätzliche und außer⸗ 
enigen der Geſammtoppoſition unterliegen und es ordentlich vielſeitige Verſchiedenheit der Tarifſätze gangenen Verpflichtungen erfülle. Der Referent 
amen ſozialiſtiſche und radikale Elemente in die für die Benutzung der genannten drei Lagerplätze empftehlt dieſen Antrag zur Annahme, außerdem wohl in nächſter Zeit mit dem Bau derſelben der 
Bürgerrepräſentation. In dieſem Jahre find der entſpricht nicht mehr den zeitigen Verhältniſſen aber auf alle Fälle die Erlaubniß zur Legung des Anf 6 . Beil 2 D au derſelben 
5 große Induſtrieverein und die induſtriellen Ver⸗ und Bedürfniſſen, insbeſondere nach Einrichtung Rohres über die Straße davon abhängig zu 9 0 BE 1175 = Bett geſtrige Vieh⸗ 
igungen in den Vordergrund getreten und des Lagerplatzes für Baumaterialien (Fürſten⸗ machen, wie die Beſchaffenheit des zu überfüh⸗ Au hi 5 nen ha 5 en Beſuch und ſtarken 
haben eine Kandidatenliſte aufgeſtellt, welche vor⸗ ſtraße 3.—4) in unmittelbarer Nähe der beiden renden Waſſers fer. i Handel m 8 leroch war nur 1550, 
zusſichtlich von dem Arbeiter und Wählerverein anderen Plätze drängtſich eine Reihe neuer Geſicht⸗ Herr Müßell glaubt nicht, daß man auf ſehr e ene e n dur weg 15,25. Roggen hiesiger lolo 12,50, do. fremder 
der Rechteupartei unterſtützt werden wird. Nur punkte in den Vordergrund. Dementſprechend iſt frühere Verpflichtungen zurückgreifen könne, es wollten. Für R an, 5 Be lb nie gen 15,00. Hafer alter hieſiger lolo ——, do 
o wird ein Sieg über. bie Oppofition zu ermög⸗ bereite gelegentlich der im Dezember 1892 ges handele ſich um ein Geſuch, weſches fü: die Stadt zahn wurden durch deten Beamte einig Pferde, neuer hieſiger 16,50, fremder 16,50. Nl b öl 
ichen fein, pflogenen Verbauplungen über die in der ganz unweſentlich, für die sanitären Verhältmiſſe angekauft een Bennie einige Pkerde leis 40 0) zer Mas 470 ©, 
3 Verwaltung des Succrowſchen Speicher⸗ der dortigen Gegend aber von großem Intereſſ[ Hamburg, 15. März, Vormittags 11 Uhr, 
ee NRNußiland. i grundſtücks vorzunehmenden Verbeſſerungen von ſei. Redner beantragt, das Geſuch dem Magiſtra t 8 5 Kaffee. (Varmittagsberſch.) Goed average 
Petersburg, 15. März. Nachdem die An⸗ der dazu eingeſetzten Kommiſſion der Beſchluß zur Berückſichtigung zu empfehlen. „ Landwirthſchaftliches Santos per März 82,00, per Mai 81,00, 
vahme des deutſch⸗ruffiſchen Handelsvertrages ges in Anregung gebracht, den Tarif für Lagerun⸗ Die Herren Malkewitz, Collas unde ; 2 per September 77,25, per Dezember 73,00, — 
ſchert iſt, erwärmen ſich die zuffifchen Blätter gen auf dieſem Grundstück mit demjenigen für den Dr. Graßmann ſchließen ſich dieſem An⸗ „% Merlin. Die Anmeldungen zır ber am 9. und Behauptet. ; 
unmer mehr für den nenen Kurs. Die „Nowoſti“ Gaskanal und ebenſo mit demjenigen des trage an. 10. Mai in den Hallen des Zentral Viehhofes Hamburg, 15. März, Vormittags 11 Uhr 
detonen, Kaiser Wilhelm habe ſich in Handels. neuen Steinhof in  Cinkiang zn bringen. err Baurath Meyer und der Reſerent Maftfindenven maftdieh unſtellung ſcheinn in Zucermarkt. (vormittagebericht) Rüben⸗ 
tragen als Politiker erſten Ranges gezeigt, indem Dieſem Vorſchlag iſt der Magiſtrat näher treten für den Magiſtratsantrag ein, letzterer zieht die m Jahre beſonders reichlich eingehen zu wollen. rohzucker 1. Produkt Baſis 88 pt. Rendement 
er dieſe aufs genaueſte verfolgte, fc über alle getreten. Als Grundlagen der Aenderung iſt ſeinen Antrag betreffend Untersuchung des Waſſers Ein abschließendes Urtheil darüber iſt erſt nach neue Üſance frei an Bord Hamburg per 
Einzelfragen unterrichtete und ſich mit Fürſt Ois⸗ dabei von der Porausſetzung ausgegangen, daß zurück und wird bei der Abſtimmung dem Autrag dem 1. April, dem Schlußtermine für bie An, März 12,90, per Mai 12,87, per Auguſt 
marck verſöhnte, wodeirch ſich deſſen Gegnerſchaft eine prinzipielle Gleichſtellung nur hinſichtlich des des Magiſnats mit großer Majorität zugeftimmt,j meldungen, zu geben. Das Komitee hat es ſich 13,02 ½, per Oktober 12,32½. Ruhig. 
abſchwächte. Reine Unternehmung des jungen eigentlichen „Lagergeldes“ thunlich ſei, während Eine längere Debatte rief eine Beſchwerde ſeit einigen Jahren zur beſouderen Aufgabe ger Peſt, 15. März, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ 
Kaiſers ſei ſo glänzend durchgedacht und ausge⸗ die Verſchiedenheit, welche in der Erhebung des der Tapezier⸗ und Dekorateur⸗Innung betreffend macht, photographiſche Aufnahmen von Fleiſch⸗duktenmarkt. Weizen loko beh., ver 
führt, wie dieſe, ſo 1 1 bisher ſtets ange Bollwerksgeldes nach dem öffentlichen das ſtädtiſche Submiſſionsweſen hervor. Wir durchſchnitten machen zu laſſen, um dadurch an⸗ Frühſahr 7,23 G., 7,24 B., per Herbſt 7,47 ©, 
griffene neue Kurs als Mittel zur Sicherung des Bollwerksgeld⸗Tarifvon dem Succrowſchen Speicher⸗ berichten darüber ausführlich in nächſter Nummer. ſchaulich zu machen, wie die Muslelfaſerung und 7,48 B. Hafer per Frühjahr 6,99 ©, 701 
europäiſchen Friedens eine ſhmpathiſche Geſtalt grundftüd und der Kanalabgabe nach dem Die übrigen Gegenſtände der Tagesordnung die Fettdurchmaſerung ſich darſtellt, was zu er⸗ B. Mais per Mai⸗Juni 4,03 Ge, 4,4 H. 
anzunehmen beginne. Deutſchland ſtehe nunmehr Tarif vom 21. und 29. Inni 1893 von dem wurden den Vorlagen gemäß erledigt. zielen, was zu vermeiden erſtrebt werden muß. Tohlra ps per Auguſt⸗September 11,90, 12,00 
thatſächlich an der Spitze der neuen wirthſchaſt⸗ Gasanſtalts⸗Kanal beſtehe, unverändert bleiben Der Vorſitzende theilt noch mit, daß Donners⸗Im vergangenen Jahre find auch Aufnahmen B. — Wetter: Schön. ö 
lichen Richtung, in der ſich die Völker einander müſſe, jedoch ließ ſich inſofern eine diefen beiden tag, den 29. d. Mis, und falls erforderlich, die und Wägungen von den einzelnen Stücken ge Havre, 15. März, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 
nühern sollen, Andere Blätter verfteigen ſich zu Abgaden analoge Hebung für den Platz an der beiden nächſten Tage Sitzungen zur Etats⸗ macht, in die das Nind nach Berliner Ufance (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
der Hoffnung, Deutſchland werde eine Abrüstung Fürſtenſtraße finden, als für ſämmtliche von dieſem berathung ſtattfinden. zerlegt wird. Die „Deutſche landwirthſchaftliche Ziegler & Co.) Kaffee good average Santos 
— i [Platz zu Lande gehenden Waaren, ohne Rückſicht En Preſſe“, die bie Fleiſchaufnahmen 1892 nur in der Mürz 102,50, per Mai 100,50, per Sep⸗ 


Be 2 f auf deren Lagerung „ein ſogenanntes vertrags⸗ ee I: veröffentlichte, hat die tember 6,50. Ruhig. De 580 
—. e Marten ⁰—ͤ“ enden u Sa], fan 3 ig, Bag Ir 
Metropoliten Hiement begnadigt. bisherige Erfahrung bei Vergleichung mit den Stettin, 16. März. Der Stettinerſgenau das Original wiedergeben, zum Studium warrants 43 Sh 3 Be 15 igeb numbers 
U 8 fonft in unſerer Stadt üblichen derartigen Ab⸗ Touriſtenklub unternimmt in Gemeinſchaft allgemein empfohlen werden können, namentlich Newhork, 14 N Abends 6 Uhr f 


burg zu Berlin an den beiden Oſterfeſttagen einen mann, Dozenten an der landwirthſchaftlichen vork 7,50 1 
Ausflug nach Königsberg in der Neumarl, Schön⸗ Hochſchule hier, verfaßten erläuternden Auſſatzes. I u See 4 Went Er 
fließ und Mohrin. Namentlich Königsberg bietet Die Anſprüche, die der Markt an die Maſtthiere do. Standard white in Philadelphia 5,10. Rohes f 
des Hiſtoriſchen und Sehenswerthen ſehr viel. macht, haben ſich in den nun 20 Jahren des Be⸗ Petroleum in Newpork 6,00, do. Pipe line certi⸗ 
Der Vorſitzende des märkiſchen Geſchichtsvereins, ſtehens dieſer Ausſtellungen weſeutlich verändert. flcates per April 83 „25. 5 Sch ma lz Weſtern 
Herr von Kuobelsvorf, hat ſich in der freundlich⸗ Anfangs, als der Abſatz nach England denſelken ſteam 7,10, do. (Rohe u. Brothers) 7,35. Ma is 
ſten Weiſe bereit finden laſſen, die Führung der weſenlich beherrſchte, war reichlicher Fettanſatz per März 44“ per April 43. per Mai 433 
Zouritten zu übernehmen. Behufs Beſchaffung weſentliches Erforderniß. Jetzt iſt junges Vieh, Rother Win terweiz en 6250 Weizen 
des Nachtquartiers, Mittageſſens ꝛc. iſt die vor⸗ mit feiner Muskelfaſer und feiner Fettdurch⸗ per März 60/8, per Mai 62,50, per Juli 64,75, 
herige Meldung der Theilnehmer bei Herrn Saran, maſſerung am meiſten begehrt, wird am höchſten per Dezember 70: 8 Getreidefracht nach Liber⸗ 
Königsplatz 5, erwünſcht. Nähere Auskunft über bezahlt, und bieten die Ausſtellungen den Land⸗ pool 2,50, Kaffee fair Rio Nr. 7 173] 
dieſen intereſſanten Ausflug wird außerdem in ber wirthen die beſte Gelegenheit, ſich über den Begehr do. per April 16,02, per Juni 15,40 Mehl 
nächſten Klubſitzung, die am Montag, den 19. d., zu unterrichten, auch welche Gebiete Deutſchlands (Spring clears) 2,15. Zucker 213% Kupfer 
Abends 8½ Uhr, im Reſtaurant Bruckner, jüngeres und zarteres, oder kernigeres Vieh be⸗ loo 9,75. >: 
Auguſtaſtraße 56, ſtattfindet, ertheilt. Des Weiter vorzugen, und was fie erſtreben müſſen, um ihre Chicago, 14. März. Weizen per März 
ren verweiſen wir auf die Anzeige in der heutigen abe n 15 a am dien zu 56,50, per Mai 58,50. Mais per März 1005 
verwerthen, den Händlern und Schlächtern, woher Speck ſhort cl 3 * 
ſie ihren Bedarf am beſten decken können. Die f Be 24 6205 er En De 5 
5 “u = Februar 5 9. 1 58 der Lüb⸗ ente e 1 . CC—— ̃ 
en e ein neunjähriges Mädchen vergewal⸗ Ausſtellungs⸗Thieren, denen ſich die jüngſten Ver⸗ 5 
lige wurde geftem dom Schwurgerichtjöffentligungen der Deuſſcher Lanbwirtbichaftee, ., 5 Depeſchen⸗ 
wegen Nothzucht zu 3 Jahren Zuchthaus und Geſelſſchaft, über die chlache Reſultae der ſolgte um 25 . 1 In der Madeleinekirch. 
Ehrverluſt auf die gleiche Dauer verurtheilt. — In Lonſerven⸗Anſtalten anſchließen, bringen viel fr reli ed 4 Uhr an der Eingangsthüre eine 
derſelben Sitzung hatte ſich ferner der Arbeiter Neues und Intereffantes. Seit Jahren iſt mit Ya che Detonation. Dem Urheber des Atten⸗ 
Joham Krüger von hier wegen räuberischer der Maſpiehſchan auch eine Ausstellung von dere one bie Bombe in ben Handen ache 
Erpreſſung, Kuppelei und Körperverletzung zu ver⸗ Juchtböcken und Zuchtebern, und eine ſolche von 8 b er fofort tobt, Weitere Opfer find bis⸗ 
antworten und traf denſelben eine Zuchthausſtrafe Maſchinen, Geräthen und Produkten für Molkerei, De u ekannt. Materialſchaden unbedeutend. 
von 3 Jahren und 2 Monaten, wovon 2 Monate Viehhaltung und das Schlächtergewerbe“ ver⸗ 5 pe bd ie Aceh mwg i mudeſedde een 


Mio de Janeiro, 14. März. Die beiden für den ſogenannten neuen Steinhof zu hoch, da⸗ 
Schiffe der Aufſtändiſchen Wedau und gegen derjenige für das Succrowſche Speicher⸗ 
Republica, welche ſich unter Admiral Mello bei Tnmeftüc r hade gu  wiebrig ei. _ Diefes 
Ilha Grande befinden, werden ſich wahrſcheinlich Urtheil treffe weniger die objektive Höhe der 
ebenfalls ergeben. Lagergeldhöhe als die Feſtſetzung der Lager⸗ 
EEE Ä friſt, indem (der Einheitsſatz) das Lagergeld 

: +5 Nahen d 7 ga nach 18 als dun 

„x ächten der Lagerung net wird, alſo von 
Stadtverordueten⸗Sitzung Tag zu Tag bezw. von Nacht zu Nacht ſteigt, 
. vom 15. März. 5 während die an ſich niedrigen Lagerſätze des 

Vor Eintritt in die Tagesordnung widmet Succrowſchen Speichertarifes monatliche Lagerung 
der Vorſitzende, Herr Dr. Scharlau, dem zulaſſen. Unter dem Geſichtspunkte der Aue 
Re letzten Sitzung verſtorbenen Mitgliede, stellung einheitlicher Normen für alle Plätze er⸗ 

n Rentier Hey, warme Worte der Erinne⸗ ſchien die Woche als der geeignetſte Einheitsſatz 
zung. Der Verſtorbene war 16 Jahre Mitglied der Lagerſriſt. Aus dem gleichen Geſichtspunkte 
der Verſammlung, darunter mehrere Jahre Alters⸗ bot ſich als ein gleichmäßig überall anwendbarer 
präſident, und betheiligte ſich ftets mit Eifer an Maßſtab die Norm dar, das ehe die nach der 
allen kommunalen Angelegenheiten. Die Ver⸗ Fläche (Duadratmeter) des für die Lagerung 
ſammlung ehrte das Andenken an den Verſtor⸗ in Anſpruch genommenen Lagerplatzes zu ber 
benen durch Erheben von den Plätzen. rechnen. Unter dieſen Erwägungen hat der 

Die Neueinführung des Herrn Stadtſchul⸗ Magiſtrat a) das Ufergeld für ſämmtliche 
raths mußte vertagt werden, da Herr Ober⸗ Entlöſchungen von Baumaterialien an dem 
bürgermeiſter Haken eine dienſtliche Reiſe an⸗ Platze Fürſtenſtr. 3—4 auf % (50 Prozent) der⸗ 
treten mußte. jenigen Beträge feſtgeſetzt, welche nach dem derzeit 

Der Magiſtrat hat beſchloſſen, das ihm reſp. gültigen Bollwerksgeldtarif von öffentlichen Boll⸗ 
dem Johannis⸗Kloſter zustehende Vorkaufsrecht werken, insbeſondere auch vom Succrowſchen 
auf das zwiſchen den Quiſtorpſchen Arbeiterhäuſern Speichergrundſtück erhoben wird, 5) das Lager⸗ 
und dem Naßſchen belegene Grundſtück, geld für alle drei Plätze einheitlich auf 


Nummer unteres Blattes. 
* Der Kellner Emil Nehls von hier, wel⸗ 


Alleeſtraße 2, auszuüben, da er den Ankauf des⸗ 10 Pf. pro Quadratmeter der zur auf die Unterſuchungshaft in Anrechnung kommen. bunden. 5 e 0 blich. 
len für die Stadt vortheilhaft hält. 1 Br Lagerung in Anſpruch genommenen Fläche und Beide Berbanblungen fanden unter Ausſchluß der 272 ͤ bbb 1 1 8 ee Amen 
Kaufpreis betrage 54000 Mark, der Werth ſei pro Wo che Lagergeld normirt. Oeffentlichkeit ſtatt. Vermiſchte Nachrichten. laufen mehrere Verſionen um. Die eine lautet, 


— Dem Chauſſee⸗Aufſeher Retzlaff zu 
Bedlin im Kreiſe Stolp und dem herrſchaftlichen 
Förſter Voigt a Gültz im Kreiſe Demmin iſt 
das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden. 


aber auf 76 000 Mark veranſchlagt, es laſſe ſich Die Beſchlüſſe ſollen mit dem Etatsjahr 
das Grundſtück auch eventuell zu Schulbauten 1894/95 in Kraft treten und bittet der Magiſtrat, 
verwenden. Der Magiſtrat bittet, feinem Be⸗ denſelben zuzuſtimmen. 

5 beizutreten. Wie ſich bereits die Johannis⸗ Herr Dilger, welcher über die Vorlage 


— Das Komitee für den Zuchtmarkt für Finanzminiſter Sonnino werde feine Demiffivn 
edlere Pferde in Neubrandenburg veranſtaltet auch geben, jo daß Erispi ſich der äußersten Linken 
AI Seien Sr ie Ce ie mai „ 
oſter⸗Deputation gegen die Ausübung des Vor⸗ referirt, empfiehlt Annahme der Vorlage. * Im Saaſe der Bockbrauerei fand geſtern Pferde⸗Verlooſung, in welcher eine große Anzahl anne j 18 5 - 
Tantsteiite ausgeſbrucher, hat dies Hut einſtim⸗ Herr Kelm regt an, einen beſonderen Lager⸗ Abend eine ie Volksverſ N m 1821 — 85 Stück — vorzüglicher Pferde, Tante en 1 . e e 
mig die Finanzkommiſſion gethan, in deren platz für Sand en und ebent, der Tarif statt, die von „Genoſſen und Genoſſinnen“ ſtarkf mehrere. Ecnipagen u f, w. zur Ansſpielung ſich an den König wenden. . 
Namen Herr Tbetz referirt und um Ablehnung für Lagerung von Sand ermäßigt werde und den beſucht war. Jumüchſt hielt der Reichstags⸗ gebracht werden. Der Generel Febit dieſer Lots lh London, 15. März. Die Parnellten Hab 
der Vorlage bittet, da es ſich nur um eine ganzen Tarif bekannt zu machen, damit die abgeordnete Herr Bueb einen Vortrag über „den kerie iſt dem Bankhauſe A. Molling in Haunerer . Manifeſt erlaſſe Arg. aut 1 ih Miß 
Grundſtücke Spekulation handeln könne und auch Interessenten genaue Kenntniß davon erhalten. 18. Mürz in der Geſchichte“, wobei natürlich zie abertragen worden. Der Spietplan it im trauen gegen den neuen 5 i eher 
das Geſchäft in keiner Weiſe fo vortheilhaft fer, , Herr Stadtrath Wigand entgegnet, daß üblichen Ausfälle gegen die bis ins Mark hinein Weſentlichen unverändert geblieben. Als erster ausdrücken und 1 in Nationale 1 5 
als der Magiſtrat annehme. die Frage wegen eines Sand⸗Vagerplatzes, welche faule Bourgeoiſie nicht fehlten. Die »elden⸗ Haupttreſſer erſcheint in demſelben eine Equipage Dublin been. 5 

Nachdem Herr Dr. Graßmann darauf jetzt erſt angeregt ſei, vom Magiſtrat wohl be⸗ thaten vom 18. März 1848 wurden dabei ge⸗ mit 4 hochedlen Pferden und komplettem Geſchirr Waſhington, 15. Mü Der Vertret 
aufmerkſam gemacht, daß auch das Wegerecht bei rückſichtigt werden könne. 5 bührend hervorgehoben und gleichzeitig die Tugen⸗ im Werthe von 10000 Mark. Außerdem ſind ber Vereint 0 Sta 1 — in nA 15 8 5 1 a 
einem auf das Grundſtück führenden Wege Herr Hardtmann beantragt, die Vorlage den des klaſſenbewußten Proletariats in das rechte als Hauptgewinne eingeſtellt. 1 Cguipage mit 2 g appirte Sch A enter 1 5 x räſtdent 
zweifelhaft fei und noch mehrere Redner gegen dem Magiſtrat mit dem Erſuchen zurüctzugeben, Licht gesetzt. Sodann ſprach Herr Fritz Herbert, Pferden und vollſtänvigem Geſchirr im Werthe ſeitote Perg rſönlich das Feuer Prüft di 
die Vorlage das Wort ergriffen, wurde dieſelbe eine Ermäßigung der Tariſſätze, beſonders für der Reichstagsabgeordnete Stettins, über „das von 4500 Mark, 1 Equipage mit 2 Juckern und Schiffe 5 Inf 55 leitet habe ni 1 
einstimmig abgelehnt. Mauerſteine, zu veranlaſſen. > Kommnnalwahlrecht im. Stettin", doch blieben vollſtündigem Gejchter im Werthe van 2400 Mark de Hama fuhr aus dem Hafen, und begab ſich 

Die unkündbare Vermiethung der Togerpläge| Herr Malkewitz empfiehlt, die Vorlage leider die Ausführungen dieſes Redners, der im 77 edle Pferde u. [. w. u. ſ. w. Der Preis des a Bord des franzöſiſchen Schiffes „Juno“ 
29, 30 und 31 am Dunzig an Herrn Hardt⸗ einer gemiſchten Kommiſſion zur Vorberathung Saale herrſchenden Unruhe halber, zum größten Looſes it 1 Mark. ü Geſtern Abend war Nie zur Feier der Nieder: 
mann anf 12 Jahre gegen eine Jahresmiethe von zu überweiſen und dieſer Antrag wird ange⸗ Theile unverſtändlich, nur ſoviel glaubten wir den — (Eindermund.) Hochwürden gehen vor kbrückung der Revolution illuminirt, die ganze 


k enehmigt. nommen. Ausführungen entnehmen zu dürfen, daß der Dorſſchule vorüber, während eben die fröhliche 

00e Her am Jalob Kc wohuhafte Buch. Das Bureau schlägt zu Mitgliedern für dieſe Heiler ein Auiehten vin Wiler der betten  Sinberfehaar das Haus verläßt, _ Alen anderen Sud dal Slapgenfämnd angelegt 
bindermeiſter Krüger hatte an den Magiſtrat das Kommiſſion die Herren Decker, Dilger, Abtheilung in die zweite Abtheilung für erſtre⸗ eilt ein luſtiges Mädchen, die Schultaſche unter ?? TE 
Geſuch gerichtet, ihm 177 Mark Schabener⸗Dorſchfeld, Hardtmann und Kelm vor. benswerth hält. Im Uebrigen enthielt die Rede dem drm beimwärte. Als es den geiſtlichen Herrn Wetterausſicht 

Fat zu gewähren, welche ibm durch Geſchäfts⸗ Unterm 12. Januar d. J. hatte Herr zahlreiche Angriffe auf den in Stettin herrſckenden erblickt macht es einen Kir, eilt auf ihn zu und etterausſichten 

ſtörung nach dem Einſturz des Jakobikirchthumes Kommerzienrath Quiſtorp um die Erlaubniß ge- Liberalismus und die liberale Preſſe, wobei nalürlich küßt ihm die Haud. „Wie heißt du, mein Kind? für Freitag, den 16. Mär 


ien; i as Geſuch be i d Allee⸗ 5 einige nicht ger fragte der geiſtliche Herr freundlich. — „Röschen Vorwiegend trübes, am Tage etwas lälteres 
un e h i der Magiſtrat hat d ſuch beten, von dem auf feinem Grundſtücke Allee⸗ auch für das „Tazeblatt“einige nicht gerade parlamen Gellert“, antwortete die Kleine. — „Ci, Bas freut Wetter mit Niederschlägen und ſchwachen 1 5 


ndung abgelehnt, daß die Stadt ſtraße 1 belegenen Tiefbrunnen eine Röhren⸗ tariſche Bezeichnungen abfielen. Den Genoſſen >’ N 4 i x 9 K 
i, i i > ei 1 ; l f f flich, mich, daß du ein jo artiges Kind geworden biſt; lichen Winden. 
tet ſei, in dieſem Falle für einen leitung unter der Falkenwalderſtraße nach ſeinem mundete dieſe Koſt aber offenbar ganz vortrefflich, 1 bitt doch des Verwalters Gellert Töchter chen l ch 


nicht verpfli 

Schaden aufzukommen und wendet ſich der Grundſtück Falkenwalderſtraße 61 zu legen, um denn ſie gaben wiederholt ihren Beifall zu er⸗ 8 . 1 8 Fe TEE TG 

Petent nun mit der gleichen Bitte an die Stadt⸗ das gute Waſſer nach dieſem Grundſtück zu lennen. Auf Antrag des Vertrauensmannes, „Ja, Hochwürden. = 11 92 1 115 habe Waſſerſtand. 

verordneten, indem er hervorhebt, daß ſein Schaden leiten, event. ihm Auskunft zukommen zu Herrn Kunze, ermächtigte hierauf die Ver⸗ dich getauft. — al Hoch pürden, ch hätte Sie Am 14. Mürz. Elbe bei Auſſig + 1,45, 

nicht durch den Einſturz des Thurmes, den man laſſen, warum er mit dieſem Geſuch bis⸗ ſammlung das Bureau, wegen Ausdehnung des beinahe nicht wieder erkannt!! Meter.“) Elbe bei Dresden — 0,07 Meter. 7) — 

als Naturereigniß anſehen müſſe, ſondern durch her abgewieſen ſei. Dieſe Eingabe wurde Wahlrechtes für die Wähler der dritten Ab | Elbe bei Magdeburg + 2,20 Meter. — 

die nach Anſicht des Petenten unzweckmäßige Ab⸗ dem Magiſtrat zur Rückäußerung über⸗ theilung beim Magiſtrat vorſtellig zu werden. 8 5 Unſtrut bei Straußfurt -+ 1,50 Meter. — 
Börſen⸗Berichte. Oder bei Breslau, Oberpegel -+ 5,30 Meter, 


ſperrung ſeitens der Polizei entſtanden ſei. wieſen, und dieſe lag heute vor und veierixte Herr Schließlich lag noch die Veranſtaltung der „Mai⸗ N n 
Herr Maſche als Referent iſt der Anſicht, Hardtmann eingehend darüber, indem der⸗ feier“ zur Berathung vor und beſchloß die Ver⸗ Poſen, 15. März. Spiritus loko ohne Unterpegel . 0,72 Meter. Oder bei Frankfurt 

daß auch bei dieſer Annahme die Stadt in keiner ſelbe ausführt, daß der Weſtender Bau⸗Verein ſammlung die Veranſtaltung zweier am Vor⸗ Faß 50er 47,30, do. 70er 27,90. — Tendenz: + 1,97 Meter. Oder bei Ratibor -+ 2,18 

Weiſe zur Entſchädigung Veranlaſſung habe, er reſp. deſſen Nachfolger, Herr Kommerzienrath mittag und am Abend abzuhaltender Verſamm⸗ Matter. — Wetter: Trübe. Meter. — Weichſel bei Thorn + 2,66 Meter. 

emp et, die Petition dem Magiſtrat zum ab» Quiſtorp, bisher der konzeſſionsmäßigen Straßen⸗ lungen, von der oklamirung abſoluter Arbeits⸗ Magdeburg, 15. März. Zuckerbericht — Warthe bei Poſen . 2,84 Meter. — Am 

ſchlägigen Beſcheid zu überweiſen. Demgemäß baupflicht zum Nachtheile der Stadt ſich zu ent⸗ ruhe wurde jedoch Abſtand genommen. Nachdem Kornzucker exkl., von 92 Prozent — —, neue 12. März: Netze bei Uſch + 1,70 Meter. 

beſchließt die Verſammlung. Izieben wußte, indem weder eine angemeſſene Er⸗ noch über die für den Abend des 1. Mai vor⸗ 13,85. Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement *) Von den oberen Plätzen werden 22 Zenti⸗ 
Eine Vorlage des Magiſtrats betriſſt die höhung des Straßenplans noch eine Herſtellung geſehene Feier nähere Beſtimmungen getroffen 13,05, neue 13,30. Nachprodukte exkl. 75 Prozent meter Sal gemeldet. 


fernere Nutzbarmachung der ſtädtiſchen Lager⸗ der Vorfluth ausgeführt iſt. Unter dieſen Um⸗ worden, ſchloß die Verſammlung gegen 11 Uhr. Rendement 10,50. Ruhig. Brod⸗Raffinade I.! 7) Steigt langſam. 
Berlin, den 15. März 1894. Fremde Fonds. Bergwerk⸗ und Hüttengeſellſchaften ; | Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aktien. Bauk⸗ Papiere. 

Teutſche Fonds, Pfand⸗ und Rentenbriefe. Argent. Anl. 5 47,50 bc Oeſt. Gd.⸗R. 4% 97.7500 Berz. Bw. 12% 120,00 bc Hibernia — 122,00 bc Eutin⸗üb. 40 —.— alt. Eiſb. 3%, 68,00 Dividende von 1892. Düben f f 
Diſch R.⸗Anl. 4% 107,758 Weſtf. Pfbr. 4% 104,006 Buk. St.⸗A. 5% 98050 Rum. St.⸗A.⸗ Boch. Bw. A. — 5 00 8 örd. Bgw. — 3,500 et 68,108 Dur-Böbch. 4% 106 5068 } Bankf. Sprit Dise ont. 0% 192.006 
do. 31/0101, 70 B do. 3¼7% 98,608 Buen.⸗Aires N bla 5% 96,806 | do. Gußſt. — 137,106 | do. con. — „obe Jüb.⸗Büch. 4% 145,256 Gal C. Sdw. 2% —,— u. Prod. 3% 70.00 be Dresd. B. 7% 189,400 
Pr. Cons. Anl. 4% 10,70 Wſtp. rittſch.3½% 97,608 Gold⸗Anl. 5% 35,206 R. co. A.80 4% 99,806 |Bonifac. 13 / 93,606 | do. St.⸗Pr. — 25,008 Mainz⸗ Lud? Gotthardb. 4%, 163,000 ] Berl. Cſſ.V.3ſ% 129,25 Nakionalb. 6¼% 109,600 
do. 31½% 101,60 Kur⸗u. Nur. 4% 103800 A Rene En Mu 5 a 91 . Amen: 6% 99,606 Suan ban u wigehafend? 118,106 A 79,75 Bet , e Pomm. Hyp. 

ge i Rb 4% 103,8 exik. Aul. 6 . o. Goldr. N ortm. St.⸗ aurahütte — ‚066 Marienburg⸗ ursk⸗Ktiews —.— ‚Die conb. 0 
Bec 100,105 Pan 50. 4% VVTCC)V%VCVVCCG%VC%%%%% , fe Dait 4%, 9,508 Ir. deuten 0 


StSchld. 3 ½% 100,10 | Ponın. do. 4% 104, 25bch do. 208. St. 6 63, 2 B t £ u 10 0 5 
17,0 0 „do. 3½% 98.606 New. St.⸗A. 6% 116,008 do. Pr. A.645%¼ 166,106 Gelſenkch. 12% 152.300 Märk.⸗Witf. — 148,0066 Mckb. F Fr. % —— Oeſt Fr St. 4 —.— Darmſt.⸗B.5ò½% —— Bod. 9½9% 1 60,100 
en FR 90200 Poe % 196800 Oeſt dp %% . — do. do 665%, 152,508 Sark. Bau. — 68,250 Oberſchle. 2’ 75,250 Nic hark. bo. 0% Deutjched. 9% 112000 Reichsbauk 0% 1510 


Stelt.Stadt⸗ Preuß. do. 4 103,80b do. 5 2 5 
1750 eſtf. do. Silb.⸗R. 4½% 94,50 B Serb. Gold⸗ Oſtp. Südb. 4% 94,906 Sdöſt. (Ib.) 40 48,755 5 

West 89½%% Ans I OR 103,806 [do. 250 54 4% 146,506 Pfandbr. 5% 72,60 Berg⸗Märk. Jelez⸗Wor 4% —— Saalbahn 4% 31,00 bc Wurſch 9 5% 112,005 Gold: und Papiergeld. 

Berl. Pfdbr. 5% 115,900 Süchſ. do. % 103 906 do. 60er Looſe 55% 146,0 Serb. Rente o 63,80 b 3. A. B. 3½% 99,60 Jwangorod⸗ 5 an Starg-⸗Poſ.4½% 101,750 do. Wien 4% 242,256 Dukaten per St. 9,680 Engl. Banknot. 20,4455 
do. 4/1% 108, 1000 | Schfef. do. 4% 103,808 do. kergooſe — 327,608 | do, 1. 5% 68,80 Cöln Mind. Tombrong 7% 108,900 Amſtd. ttb. 4% 102,756 Souvereigus 20.410 Franz. Banknot. 81,20 
do. 4% 105,106 Schl.⸗Holſt. 4% 103,866 Rum. St» 15% 102,006 . 96,608 4 Em. 4% —.— Koslow⸗Wo⸗, 96 605 = 20 Fres. Stücke 16,208 |Delter. Banknot. 163,806 
do. 3½% 99.2568] Bab. Eh⸗A.4%½% —— A, Obl. 55% 102,1060) do. Pap. R. 5% . 5 0 we Sans 3 IE Gold⸗Dollars 421850 Nuſſiſche Noten 219,150 
5 3 0 2 al „2 — — — — — — — 2 
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. 8 9.106 1 0 106 Diſch. Grund⸗ Pr. B. Cr. Ser. az agdeburg⸗ ursk⸗Kieſp „ Bredoso. Zuckerfabr. ‚7588| Harb. Wien Gum. — N ; 2 B 
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Das Geſchäft würde Feuerſteins Kraft für einige 
A eneren müſſen, um jo empfindlicher, da 
ch doch aus demſelben ſcheiden muß, dann wäre 
es auch wohl feine Pflicht als Beamter und 
Vertreter der Polizei, das Duell zu verhindern. 
ach wüßte wirklich — — halt — da fällt 
mit ein — —" rief Arabella faft freudig. „Der 
Oberberhrath Repaſſh Nancor tft ein guter Freun 
von mir, er hält große Stücke auf Sie. 
i ir gegen der t 
em Bulle über Sie geäubert, — 
Sehr ſchmeichelhaft, Fürſtin. 5 
Er wollte doch bald hierher kommen. Die 
3096 lockt ihn und er nimmt großes Intereſſe an 
den 5 = 
nd Sie würden — 
„Warum nicht, er iſt ein Ehreumann. hülſbe⸗ 
rell und er wird ſich gewiß bewegen laſſen, einen 
Ehrenmann in einem Ehreuhandel zu unter⸗ 
ſtützen T 
„Das wäre!“ 8 
„Soll ich an 5 wiel 
de Ihne i 
en u Brief mitnehmen zu dürfen.“ 
friſche Fi te Fiſche, al 


Gut Ache find 


Dampfbagger⸗Verkauf. 5 
Der von dem Brückenbau bei Fordon verfügbar ge⸗ 
wordene Dampfbagger „Nogat wird hiermit zum 
öffentlichen Verlau e 

em Rechnungsrath Pasdowsky hier⸗ 
EIER Degen gablang von 50 W abgegeben. Augebote 
find unter Benutzung des gegebenen Vordrucks und 
unter Beifügung der anerkannten Bedingungen poſtfrei 
und mit der Aufſchrift „Angebot für den Kauf des 
Dampfbaggers Nogat“ bis ſpäteſtens den 28. März 
d. 36, Vormittags 11 Uhr. der unterzeichneten Be⸗ 
hörde im Amtsgebäude, Viktorſaſtr. 4, einzureichen. 

Bromberg, im März 1894. ent 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
Stettin, den 15. März 1894. 


Bekanntmachung. 


Das Bureau des VI. Polizei⸗Reviers wird am 17. 
d. Mis. Nachmittags nach 


Pölitzerſtraßſe Nr. 70, Eingaug 
von der Schallehnftrafe, 


legt. 
ne Der Polizei⸗Präſident. 


In Vertretung: 
Frhr. v. Hüllessem. 


Bekanntmachung. 

Auf der Feldmark des Bauerhofsbeſitzers G. Witten⸗ 
hagen hierſelbſt ſoll ein Schießſtand angelegt werden, 
auf welchem am 5. und 6. Auguſt er. ein Bezirks⸗ 
Schießen abgehalten werden ſoll. Dieſes Unternehmen 
wird hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen 
Keuntniß gebracht, daß Einwendungen gegen die Ans 
lage bis zum 26. März er. bei mir anzubringen find. 

Die bezüglichen Projektſtücke liegen zur Einſicht im 
Amtsbureau, Paulſtr. 6, während der Dienſtſtunden 
von 8— 12 und 3—6 Uhr bereit. 

Bredow, den 14. März 1894. 

Der Amtsvorſteher. 
Purgold. 


= Kirchliches. 


Salem (Tornen): 
Freitag Abend 7 Uhr Paſſionsgottesdienſt: 
Herr Paſtor Schlapp. 


Familien- und Hanshaltungs- 
enſionat 


1 J. Mädchen in Dresden. Auskunft durch Frau 
mtmaun Martini, Dresden, Portikusſtr. 10, III 


ausgeboten. _ Die Bedingungen] q 


finmen wir nicht länger, die nöthigen Schritte zu 1; 


un.“ 5 
Arabella erhob ſich, gab Georg Baumbach Feder 


und Tinte, und beide ſchrieben eifrig die betreffen 
den Briefe. 8 


„So, vas wäre erledigt.“ 

Arabella that die Schreiben in Umſchläge, 
klingelte dem Kammerhuſaren und ließ ſie durch 
einen reitenden Boten ſofort unmittelbar nach 
Karlsburg auf die Eiſenbahn befördern, damit fie 
ſo ſchnell wie möglich an ihr Ziel gelangten. 
„Sb geht es doch noch ſchneller, als wenn Sie 
die Briefe mitnehmen.“ 

„Hoffen wir das Beſte,“ ſagte Georg. 

„Und genießen wir den Augenblick, ſo gut es 
eben gehen will,“ rief Arabella, mit Gewalt die 


i Er hat ernſte Stimmung abſchüttelnd, „das Leben ift fo 
über in der günſtigſten Weiſe auf ſchön — — — ‚a 


ao ſo kurz i 
„So kurz,“ wiederholte Georg, „dies wird mir 
erſt jetzt vecht klar.“ 

Sie plauderten mit einander, muſfizirten, bes 
trachteten die zahlreichen Kupferſtiche; das Abend⸗ 
eſſen war gerichtet, im harmloſen, frohen Beiein⸗ 
auderſein verlief die Zeit, und beiden Betheiligten 
viel zu früh meldete Janos ſchließlich, daß 
der Schlitten Herrn Baumbachs vorgefahren ſei. 

Geſtärkt an Leib und Seele fuhr Georg nach 
Hauſe und ſchon am andern Tage erhielt Arabella 
mittelſt eilenden Botens ein verſiegeltes Päckchen 
mit Georg Baumbachs letztem Willen. 

Arabella empfing es mit einem Lächeln, ſchwan⸗ 
N zwiſchen freundlicher Milde und bitterem 

merz. 


Friedrich-Wilheims-Schule, 


Heute Abend 8 Uhr Eoneert- Aufführung der 
t halli von F. Mendelsſohn durch den 
Schülerchor, unterſtützt von geſchätzten Damen und 
Herren, beſonders den Frls. Elly Seidel, Jenny 
Alexander, Wilhelmine Marsehner. 
Begleitung: volles Orcheſter. Leitung: Herr Lehmann. 
Billets zu 50 Pfg. beim Schulwärter. 


Dr. Fritsche. 


Höhere Mädchenſchule 


und Kindergarten 
Pölitzerstrasse No. 85. 
Der Unterricht beginnt am 6. April. Anmeldun⸗ 
gen nehme ich täglich von 11—1 Uhr entgegen. Kinder 
von 8-6 Jahren finden in meinem Fröbe l'ſchen 
Kindergarten Aufnahme. 


Katharina Wolff. 


Töchter⸗Penſionat 
von E. & H. Siebold, 
Bad Köſen in Thüringen. 


Gewiſſenhafte körperliche und geiftige Pflege. Gründ⸗ 
licher Unterricht, Ausbildung im Haushalt und geſell⸗ 
ſchaftlichen Formen. Ausländerin im Hauſe. Näheres 
durch Proſpekle. 


BERLIN W., Zietenstrasse 22, 
im eigenen, nur für Unterrichtszwecke eingerichteten Hauſe, 


Militär - Pädagogium 


von Dir. Dr. Fis eher, 


9 Zahre 1. Lehrer des vereſtorbenen Dr. Killisch, 


1888 ſtaatl. conceſſ. für all Militär⸗ u. Schulexamina. 
Unterricht, Disciplin, Tiſch, Wohnung vorzüglich em⸗ 
pfohlen von Hofkreiſen, Profeſſoren, Examinatoren. 
Unübertroffene Reſultate: 1893 beſtanden 1 Abi⸗ 
turient, 126 Fähnriche, 7 Primauer, 4 Oberſekundaner, 


14 Einjährige, 1 Unterſekundaner, meiſtens nach 1 bis 


3 Monaten. 
Mein neues zweiſtöckiges maſſives Wohnhaus nebſt 


im Betriebe ſtehender 
Bäckerei 


will ich ſofort oder 1. Mai verkaufen reſp. verpachten. 
Dramburg. 


9 


E. Splettstösser. | 


„Wenn ich es nicht öffnen muß — — dann 
ft mein Rachedurſt geſtillt, aber ich bin ganz und 
gar vernichtet — doch dieſe beiden reinen Seelen 
werden glücklich ſein.“ 

Arabella ſchluchzte laut auf und verſchloß 
zitternder Hand die ihr eben überkommene Sen 
dung. Am nächſten Tage traf eine Depeſche vom 
Oberbergrath Repaſſy Nandor ein: 2 

„Ich komme und bin zu allem bereit. 

Arabella verſiegelte ſie und ſchickte ſie Georg 
Baumbach nach Abrudbanya. 

Graf Palanyi Oedön hatte ſich nach dem Auf 
tritt mit Georg endlich nach langem Umherirren, 
einem inneren Drange folgend, nach Abrudbanva 
in das Gaſthaus begeben, um dort, wie es ge⸗ 
meinen Naturen eigen iſt, ſeinen Zorn zu ver⸗ 
trinken. 7 7 er 

Nur die Wuth auf dieſen Deutſchen hielt ihn 
aufrecht. Thaleda hatte ſeine ſtürmiſche Werbung 
mit der ihr eigenen Schroffheit zurückgewieſen, 
keine weiche Regung hatte dabei ihr Gemüth er⸗ 
faßt und die Abneigung, welche ſie im Grunde 
ihres Herzens gegen ihn empfand, war klarer denn 
je zu Tage getreten. — Sie liebte Georg Baum⸗ 
bach, daran war nicht mehr zu zweifeln, und 
Oedöns Hoffnungen waren geſcheitert. 

Auf ſeinem Geſicht lag graue Bläſſe, grünliche 
Schatten umränderten ſeine Augen und ſeine 
Lippen zuckten krampfhaft. Das Bild der Armuth 
tauchte hohngriuſend vor ihm auf. — Was ſollte 
er ohne Thaledas Reichthum beginnen? — 
fühlte er, wie 


nicht beſſer, 
Beſitz hoffend. 


dieſe die Arbeit 


Malzpräparate. 

Ihre Sendung habe ich erhalten und ſage 
Malz⸗Extract wie auch di 
dadurch geſtärkt, ſo daß 


ich auch meinen Patienten den Gebrauch 
len habe. Dr. 


Verkaufsſtellen in 


Orthopädische Turn-. Heilanstalt 


Anna Hessler, Eliſabethſtraße 4, pt. 


Evangeliicher Atbeitek⸗Vertin. 


Sonntag, den 18. d. Mts., 4½ Uhr Nachm., im 
Züllchower Schützenhaus: Familien ⸗Verſamm⸗ 
kung. Vortrag Miſſionar Nollecker: ‚Mit 
theilungen ans ir ee aka 

Durch Mitglieder eingeführte Gäſte haben Zutritt. 

ne Der Boritand 


Stettiner Touristen- Cub. 


Zweitägiger Oflerausfing 
nach Königsberg Nu., Schönfließ, Mohrin, 
in Gemeinſchaft mit dem Touriſtenklub für die Mark 
Brandenburg zu Berlin. Abfahrt per Bahn Oſter⸗ 
ſountag Morgen 6,34. Behufs Beſchaffung des Nacht⸗ 
quartiers, Mittageſſens ꝛc. iſt die vorherige Meldung im 
Geſchäft des Herrn Saran, Königsplatz, bis ſpäteſtens 
21. d. Mts. erwünſcht. Fernſprecher 680. 
Natur⸗ und Wanderfreunde ſind willkommen. 


Polytechnische Gesellschaft, 


Freitag, den 16. März, Abend 8 Uhr: 
Herr Dr. Wim mer: „Ueber Medizinal⸗ 
Tokayer⸗Weine“. 


liebte, wie er ſich durch ſie hatte veredeln können, 
wäre er nicht zu tief geſunken. i 
Doch dieſe Stimmung verſchwand, um den freilich noch drü 
Gedanken der Rache an Georg Baumbach, dem daß i 
er dies alles zu verdanken hatte, allein in den Ar 
Vordergrund treten zu laſſen. — Seine Kugel tägli⸗ 
ſollte das Ziel nicht verfehlen, das ſtand feſt, er zeit. 
wußte, daß er ein beſſerer Schütze als jener war. Gaſthauſe zur 
Thaleda würde Baumbachs Tod tiefes Herzeleid Freunde vom Zeche iſt 
„Sie verdient es meine Sache, der Wirth iſt unterrichtet.“ \ 
ſagte er Oedön 


bereiten und das ſollte er. 
die einfältige Kreatur,“ 
wüthend vor ſich hin, jetzt nicht mehr auf ihren König. 


Aber auch Feuerſtein ſollte fühlen, welche Macht 
er, Graf Oedön, im Thale unter den Arbeitern 
beſaß. Heute noch wollte er dafür ſorgen, daß 


„Ha — ha — er wird ein Geſicht machen! 
Ha — ha —“ Ganz in Rachegedanken verſunken, 
ritt er, ſtatt den Rückweg nach Kaſtell Pojana ein⸗ 
zuſchlagen, nach ſeinen Gruben und ließ hier das 
weithin ſchallende Zeichen zur Verſammlung der 
Arbeiter ertönen. 

Beſtäubt, durchnäßt von dem eindringenden 
Quellwaſſer ſtürzten ſie herbei und umſtanden 
bald ſtaunend ihren Herrn, der ſich ſo ſelten 
unter ihnen ſehen ließ, während der Stuhlrichter 
Feuerſtein und Georg Baumbach ſich täglich ihren 
Arbeitern zeigten. 

Es mußte etwas Beſonderes ſein, das ihn beute 
Dabei hierher führte, und mit wüſtem 
ehr er diele Mäbihen, wirlich fie ih an fein Pferde 


Ihnen für dieſelbe meinen beſten Dank. Sowohl das 
die Malz⸗Chocolade iſt mir ausgezeichnet bekommen und hat ſich mein Magen 
Ihrer Präparate dringend anempfoh⸗ 
Fritz Tütel, pract. Arzt. Schwerin. 
Johann Hoff, F. k. Hoflieferant. Berlin, Neue Wilhelmſtraße 1. 

Stettin bei Max Moeecke's Wittwe, Mönchenſtr. 25. Tin. Zimmer- 
mann, Aſchgeberſtr. 5. Louis Sternberg, Roßmarkt. Jul. Wartemberg. 


ESSOYESIVHSHHHSOIHEBHSEOI9HISISES 
XX. Mastvieh-Ausstellung in Berlin 


Am 1. April Schluss der Anmeldungen 
für Mast- Thiere, Zucht- Eber und Böcke, Maschinen u. = W. 
Bürean: Berlin SW. Zimmerstrasse 90/91. 


Stettiner 


Heute Abend 8 Uhr im großen Börſenſgale 
General⸗ 

des Stettiner Couſum⸗ und Spar⸗Vereins. 

Eine rege r beſonders den älteren 


Mitgliedern, im Verei e drin 0 
Die Guthabenbücher ſind als Legitimation vorzuzeigen. 


Plüſch⸗Garnitur (rothbraun) billig zu verkaufen 


Leute,“ begann er, „die 
ine: fir mig dae als f 


ch nicht vom blutigen Schweiße N 
er lebe, ich erhöhe Euren be un 65 Kreuzer 


ch und erlaſſe Euch ei N 
Bente alben na) eine Halbe Stunde Arbeit 


iten find. 
r Euch! Fi Each 
ender. Aber i wil Euch Keie 


er 


aber verſammelt Euch im 


Poſt“ zu Abrudb 5 
Konſortium ein N u 


ſprach herablaſſend, huldvoll wie ein 


„Een! Eljen!“ donnerte es ihm entgegen, bie 


einſtellten. 


Geſchrei drängten 


billigt. 


Be 
suuu 


Der Vorſtaud. 


Verſammlung 


utereſſe dringend empfohlen 
Ein langjähriges Mitglied. 


Birkenallee 15, 1 Tr. r. 


banditenhaſten Geſellen drängten ſich 
ihn heran, küßten ſeine Kleider und wollten ihn 
auf ihren Schultern nach dem Kaſtell tragen. Er 
aber wehrte ihnen, ſchrieb einen Zettel an den 
Wirth und beſtieg ſein Pferd. : 

„Kein Aufſehen, liebe Freunde, Ruhe, Ordnung 
und Fleiß!“ damit ritt er davon, der Wirkung, 
welche ſeine Worte auf die geſammten Arbeiter 
des Thales hervorbrachte, ſicher. 
ja gleichgültig ſein, ob er noch eine geringe Zeit 
höheren Lohn zahlte, über kurz oder lang brach 
ja doch alles über ihm zuſammen und Feuerſtein 
war in Verlegenheit geſetzt worden, denn es blied 
ihm nur übrig, unter dieſen Umſtänden die Löhne 
zu erhöhen und die Arbeitszeit zu kürzen. Doch 
eine kleine Rache für den Trotz Thaledas! 


oft. Dresden 6. Moesta 


3 x 120 000, 60 000, 45 000, 30.000, 
13000 Wik. u. ſ. w. sind d. Haupttreffer v. 


12 Serienlooſen, 


welche in den nächſten Ziehungen be⸗ 
ſtimmt gewinnen müſſen. Im Ganz 


Bankhaus 


dichter an 


Ihm konnte es 


> 


Fortſetzung folgt.) 


80006009008003000008009808@9 | Tprhereilung fi. 8, gg F- 
Aerztliches Urtheil über die Johann Hoff ſchen 


— —rienten⸗Examen raſch, ſſcher, 
Direktor. 


Schneider-Innung. 


Außerordentliche . 


Innungs⸗VBerſammlung 
Montag, den 2. April, Abends 7 Uhr, im Kaiſeradler, 


> 


Mönchenſtraße 14. 4 


Tagesordnung: 


Abänderung des Innungsſtatuts, betreffend die Feſt⸗ 
ſtellung des Innungs⸗Bezirks zum Zwecke der 
bung der Rechte des § 100 e der Reichsgewerbeordnung. 

g Der Vorſtand. 


Erwer⸗ 


160000 


— nzen 
— > 48585 Looſe mit 43585 Gewinnen im & 
Grundbesitzer - Verein. f i 
Für unſere Mitglieder und deren | 2 en Ziehungen on 3 
Angehörige find \ E 5 11 1 15 1. u 3 
j Jeden Monat 1 ſicherer Treffer. 
3 illete Hi etmäßigten Preis ei v FE 5 dieſer 12 a innerhalb 
für Stadttheater und Bellevuetheater bei eines Jahres mit 1 See gejonen 8 
2 werden, al jed eler a 
Herrn R. Grassmann, 2 I 3 eee 7% Anthei an allen . 
Kohlmarkt 10 und Kirchplatz A, 88 12 l e 20 f. Siebung d.h, 7 
| R Pf., n gratis. 1 
n. e er Aufträge erh bald.. 8 


J. Scholl, 
Berlin⸗Niederſchönhauſen. 


12 Beiträge find im Jahre zu entrichten. 
Auch ſind obige Edle d. Scholl, Schmiede⸗ 


berg i. Rieſengebirge, zu beziehen. 


Geſetzlich erlaubt. 


1000 


G. Zeehmeyer, Nürnberg. Ankauf Tauſch. 


Briefmarken, ca. 160 Sorten 
60 „. — 100 verſchied. über⸗ 
ſeeiſche „442,50, — 120 beſſere 
europäiſche % 2,50 bei 


Stettiner Vermiethungs⸗Anzeiger. 


Moyltkeſtr. 13, , herrſch- Wohn. vchl. Zub., 1. Ok 


Bismarckſtr. 8 


9 Stuben. 


Bo literſir. 86 5 Zinn., rchl. Zb. m. Gartb., Ap. 


Biamardfir. 28 mit Centralheizung z. 1. Apr. Pionierſtr. 7 mn. d. Falkenwſtr. u. Rand. Molt. prw. 


S Stuben, 
Petrihofſir. 4,2 Tr., m. Gart., evtl. Stall. 1 Okt. 


BR 7 Stuben, 
Kaiſer⸗Wilhelmſtr. 4, mit Centralheizung. 


N 2 tbr 
Petrihofſtr 5, Part., m. Ver., Gart. a. Stall. 1.4 


Groſßſe Wollweberſtraſſe 30, 2 Treppen. 


gegenüber der Mönchenſtraße, 
eine Wohnung von 7 Stuben, Badeſtube, 
ſowie reichlichem Zubehör vom 1. April ab 
anderweilig zu vermiethen. Näheres 1 Tr. 


6 Stuben. 
Auguſtaſtr. 59, , Blk. N. Breiteſtr. 70/71 Muſ.⸗H. 
8, 1 Tr., eleg. Eckwohn., Erker, 
Badeſt. 20•, Sonnenſ., 1. April. Näh, daſelbſt. 
Friedrich⸗Karlſtr. 4, 6 u. 7 Z., m. reichl. Zub. 


Grabowerſtt. ba, lone ue 
Grenzetr. 12, 1 Tr., Ml. Entr. Col. 

wb. 185 1 Tr., m. Entr., Cloſ. ꝛc. 

zum 1. Juli billig zu verm. Nah, daſelbſt. 


Aronenhofftr. 20 m. Balk u. rchl. Zub, 
Dioltkeſt g 4 ſogleich o. 1. April 
5 eſtr. 2,2 Tr., 6—7 Zimmer, a. zu 
A tie and. Geſchäftszw. geeign., 1.4.94 
— 55 4 1 13, 2 Tr., nebſt Zubehör, 1. April. 
2 858 A, Eingang Grabowerſtr., 

per 1. Oktober 1894 zu verm. Näh. das. 1 Tr. 


helm fir. 17,1. 4.04, 26tagem.ſch. Aussicht. 


5 Stuben. 


A Stuben. 


Bellevueſtr. 16, 2 Tr., 3 u. 4 Stub. ut. Zb. 
Birlenallee 36, mit Balkon, ſogleich od. ſpät. 
Bismarckſtr. 8, 3 Tr., mit Bad. ꝛc., 1. April. 
Bogislaypſtr. 38, gr. Zim Bade⸗ u. Mochſt. 1. Juli. 
Falkenwalderſtr. 25, 4 Stuben, Badeſtube. 
Frankenſtr. 2, begueme Wohn., Gartenb., Waſſl. 
Falkenwalderſtr. 116, 2 Tr. n. Zub. 1. Juli. 
Nah. beim Vizewirth, e i 
Tr., m ner 
Grabowerſtr. 6, Arsch. . Obr. 
Phllippstr. 80, 1. April. 
Saunierſtr. 3, Badeſt., Jal., 1. Juli ev. 1. April. 
Turnerſtr. 31e, 1. April oder ſofort. 
Unterwiek 13, ſogleich oder ſpäter, 38 % 
Victoriaplatz 5, Lherrſch, Kab. rchl. Zub., 1. April. 


8 Stuben. 


Burſcherſtraße 42. i 
Bellevueſtr. 41, m. Gartenben. 28 „44,1. April. 
Bismarckſtr. 15, 1 Tr., m. Badeſt. 1. April. 
Bergſtr. 13, a. d. Lindenſt. gr. Kb., Clſ.,1.4. N. part. 
Bogislayſtr. 39,1.7. .fr. N. Hohenzollernstr. 78, Ul. 
Grabow, Breiteſtr. 38, 3 Tr., frdl. Wohn., 1. 4. 
Zum 1. 4., auch früher, Wohn. von 3 
bis 4 St. u. 3. N. Charlottenſtr. 
1 u. 2 beim Portier. 
Derfflingerſtr. 8, nahed.Gartenſtr. part. 10.2 Tr. 
Gr. Domſtr. 17,1 Tr., z. 1. Aprils St. u. Cab. 
(g. Räume) Schwarz, Adm.,Friedrichſtr. 2 
Falkenwalderſtr. 129, Eing. Bogislapſtr., 1 Tr. 
m. Kch., Speiſe⸗ u Mädchk., 1. 4. N. b. Vizew. 


Eliſabethſtr. 19, Seitenflügel, 1. April. 


Jalkenwalderſtr. 20, 50 0% Car, 


Falkenwalderſtr. 28,2 Tr., Sonnenſ. m. Roll⸗Jal. 
Frauenſtr. 46, m. Zubehör. Näh. im Laden. 


mit Küche und 
Hohenzollernſtr.7, Jh“ aut 
eventl. mit Kabinet, 1. April oder ſpäter. 
Hohenzollenzollernſtr. 65 23weif. St. ch., Zb. z. v. 
König⸗Albertſtr. 19b, i. Seitenfl. Näh. v. 1 Tr. l. 
Kloſterhof 18, Hof 2 Tr., Ecke Frauenſtr. 18 % 
Kronenhofſtr . 21, Kab. u. Zub., ſofort. 
Kurfürstenstr. 2, Hofw. N. 2 Tr. l. 
Grabow, Langeſtr. 32, Kab.,Kch. u. Zub., 1. April 
2 ate ou l 1 Tr. hoch, für Buxeau⸗ 
zwecke, auch als Garconwohnung geeignet, 
ſofort zu verm. Näh. Loniſenſtr. 18, 2 Tr. 
Magazinſtr. 2, Hof 1 Tr. 2 St. u. 2Kab., 1. April 
Mönchenſtr. 39 eine Wohnung zu verm. 
Oberwiek 15, 1 Tr., u. Zubehör, 1. April. 
Philippſtr. 72, Hofw. ſof.N. H. 1 Tr. b. Schmalfeld. 
Pblitzerſtr. 94, 1 Tr., 2 freundl. geräumige 
Zimmer, auf Wunſch auch Nebenkaume, bill. 
zu vermiethen. Zu erfragen im Reſtaurant. 
Pölitzerſtr. 66, mit Kabinet 
Preußziſcheſtr. 15, Seitfl. J, Entr. gr. Km., Ausf. 
a. Gärt. ſehr hell, beſ.f. Schneidermſtr. ge 
Reifſchlägerſtr. 11, m. Kam. Küche, Meld. k. Laden. 
Roſengarten g u. 4, n. vorne, Km. Kch. Näh. Tr. r. 
Gr. Ritterſtr. 4, Vrdh., Kab., Zub., 1. April.N.1 Tr. 
Schiffbaufaſtadie 17, m. Kam. u. Zubeh. 20 Ab: 
Turnerſtr. 43, Mittelh., m. Küche n. Waſſer⸗ 
leitung, u. Cloſet. Näheres part, r. 
Unterwiek 13, Hinterh., m. Entr., 18,50. % ſogl. 
Unterwiek 14, Vorderh., m. Kam., Kch., Cloſ. 


Bogislapſtr. 35, ſofort oder ſpäter. 
Grabow, Breiteſtr. 38, frdl. W., 1u. 4 Tr., 3.1.4.3. b. 
Grabow, Burgſtr.5, frdl. Wohn. f. 15 u. 9%; . 1.4. 
Burſcherſtr. 12 v. 1Tr. r., 1 frdl. Wohn., Sonnenſ. 
Burſcherſtr. 42. 

Burſcherſtr. 48, p. l., Wohn. v 2 St. f. 17 u. 20% 


Splittſtr. 10, Vorderwohn. m. Waſſl. N. Heller. 


Stoltingſtr. 4, zum 1. 4. 
Schiffsbaulaſtadie 17. Preis 12,50 % 


Turnerſtr. 33d, m. Entree, 1. April. 


daſ. b. Rahn. 
Unterwiek 13, ſogleich oder ſpäter, 17 % 


Charlottenſtr. 3 Sof. o. ſp. % 18,50, Nil. | Wilhelmſt 


Derfflingerſtr. 8. 
Eiſenbahnſtr. 1, Silberw., 1 St., K. u. Wſſl., Cl., 
Kell., Bod. hochp.ſof. od. ſy. zu v.straube · 
Falkenwalderſtr. 25, Stube, Kammer, Küche, Cl. 
Falkenwalderſtr. 28, warm, hell u. ſaub., ſofort. 
Falkenwalderſtr. 105, Wohn. Näh. v. im Keller. 
Falkenwalderſtr. 116, zu vermiethen. 
Baar 13, 5 zu 10, 18 u. 20 % z. v. 
Fortpreuſſen 15, mit Waſſerleitung u. Zus 
behör, für 8,50 % zu verm. Zu erfr. u. r. 
Fuhrſtr. 21, Vorderwohn. ſogl. o. 1.4.94 f. 16,50% 
uheſtr. 25, m. Keller an ruhige Leute z. 1. 4. 
alkenwalderſtr. 7, zum 1. April. 
Fuhrſtr. 11, im Laden, iſt 1 Wohn. z. 1. 4. 3. v. 
Grenzſtr. 5, frdl. Wohnung. Preis 10—11 44 
Neu⸗Torney, Grünſtr. 4, Wohn., 8. „ ſofort z. vm. 
Grünſtr. 25, Vorderſtube, Kch., K. f. 10 % z. v. 
Hohenzollernſtr. 66, z. 1. 4. 
Hohenzollernstr. 78, 1.4. Näh vorne Tralints. 
Heinrichſtr. 19, 1 Tr., an nur ruhige Leute. 
Hünerbeinerſtr. 5, v., Wohnung zu verm. 
Hohenzollernſtr. 65, ſofort oder ſpäter. 
Junkerſtr. 10, zum 1. April zu verm. 
Kirchenſtr. 12, kl. Wohn. mit Waſſerl. z. vm. 
Kirchenſtr. 16. Näheres beim Bice⸗Wirth. 
Kloſterhof 32, frdl. Hofwohn. Näh. 3 Tr. r. 
Kohlmarkt 2, zwei Wohnungen im Preiſe von 
18 u. 24 % find zum 1. 4. 94 miethsfrei. 


elmſtr. 1, Hof, 1. April. N. Vrdh. part. 
Wilhelmſtr. 4, z. 1. April, 14 % N. H. p. 
Gr. Wollweberſtr. 18, zum 1. April zu verm. 
Gr. Wollweberſtr. 14. Näh. Vorderh. 1 Tr. 


Jachariasgang 2-6. bein Wil 


1 Stabe, 


Falkenwalderſtr. 115, m. Zubh. z. 1.4. N. Stfl. III r. 
uhrſtr. 18,1 Stubez. 5% u. 1 Parterre⸗Wohn 

7 ortpreußen 5, m. Küche, Waſſerleitung u. 
Zub. zu verm., Pr. 8,20 % Zu erfr. 18 u. r. 

Hünerbeinerſtr. 5, Stube, Küche zu verm. 

Oberwiek 9, 1leere Stube m. Entree z. 1. April z. v 

Pelzerſtr. 10, kl. Wohnung zum 1. April. 

1 Zimmer, unmöblirt, a. Wunſch m. Neben 
raum, p. gleich zu vermiethen Pölitzerſtr. 94, J. 
Näheres im Reſtaurant. 

Turnerſtr. 32, 1 l. Balconz. N. b. Wirth. 

Unterwiek 13, 1 St., Eutr., Kch., 13 %, z. 1. 4. 

Wilhelmſtr. 1, H.1 Tr., 1f. Stb. ſep. Eing., 1.4. N. p. 

Wilhelmſtr. 18, St., K., Cl., monatl. 13.78, fofort, 


Kellerwohn ungen. 
Birkenallee 29, 1Kellerwohn. z. 1.4.94. Näh. p. x. 


Möblirte Stuben. 
Auguſtaſtr. 6, Eing. Moltkeſtr., p. I., 1 möbl. 


Eomtoiee, 


Frauenſir. 14 Zimmern Comtole zu verln 


Geſchafts lokale. 


| Bismarditr.4,1Rell,,auj-Geih.nafl,,a.1EN. u 3 


Lagerräume. 


Birkenallee 20, Lager⸗ pp. Kell. N. Hohenzſt. 78. I f. 

Frauenſtr. 14 Lagerkeller. 

Philippſtr. 69, Wagenre miſe mit gr. Boden 
raum ſofort. Näh. daf. Ich. 


Werkſtätten. 


Auguſtaſtr. 60, Werkſtattod. Lagerr. E. Stilen. 
Burſcherſtr. 37, 1 Keller mit 4 hellen Räumen 

als Werkſtatt zu vermiethen. } 
Falkenwalderſtr. 28, fpecielf, Schuhm., 10% 
Hohenzollernſtr. 68, Werkſt. a. z. Lagerr. g. Ko. 1.4. 
Kloſterhof18, Keller, früher Klempnerei. Trieb. 
Pionierſtr. 7, nahe d. Falkenwalderſtr. Rand., 

Molk., paſſ. 3. Werkſt. f. Tiſchl. od. Klempn. 
Stoltingſtr. 4, Tiſchler⸗Werkſtatt zum 1. 4, 7 
Stoltingſtr. 15, gr. Werkſtelle m. Bretter 

ſchuppen für Tiſchler ſogl. oder ſpäter. 


Handelskelle. 

a. für. Tiſchl. u. Blerverlen 
Handelskeller,; b. Frauenſtr. 18,1 Tr. 
Gieſebrechtſt. 16, p., ger. Hdlsk. m. Schlafſt. f. e. L., 
Linden⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke 14, Wohn⸗, auch 


Handelskeller oder Hofparterre⸗Wohn. N. III L. 
Stoltingſtr. 92, Handelskeller oder Werkſtatt. 


N Auguſtaſtr. 59, p. Grt. N. Breiteſtr. 7 / 


Alte Falkenwalderſtr. 11, part, ſofort; daſelbſt 


fr e A, ApEll, 
EIG Tendergft. 24,8 Bam pril d 


König Albertſtr. 3, p., kl. Wohnung, 18 % 
Krautmarkt7, kl. Hofwohn. a. einz, Frau billig 
König⸗Albertſtr. 10. 
Neue Königsſtr. 2, 1 kl. Wohn. z. 1. 4. N. II r. 
Gr. Laſtadie 15 iſt eine frdl. Wohn. z. vm. 
Neueſtr. 5b, m. Waſſerl. Preis 12 . 
Ottoſtr. 10, ſogl. od. ſpäter, 9 %, zu verm. 
Oberwiek 83, Lrechts, 1. 4., am Pferdebahn⸗Dep. 
Pelzerſtr. 9, kl. Wohn. m. Waſſerl. z. v. N. 1 Tr. 
Pölitzerſtr. 68. 
Prutzſtr. 6, 1 Wohnung zu verm. 
Philippſtr. 2, 3 Tr., im Seitenflügel. 
Sehr bequeme Wohn. f. 17.% N. Paradeplatz? 7a, 
3 Tr. bei W.Schössow, Malermeiſter. 
Reifſchlägerſtr. 18, 1 kl. Vorderwohnung. 
Roſengartens8, Stube, Kammerf. 9. mfr. 3. 1.4. 
Kleine Ritterstrasse 2. 5 
Kleine Ritterstrasse 2. 2 


Wilhelmſtraße 6, m. Zubehör. 
Wilhelmſtr. 12, Vrdh ch. Cloſ., 20%, 1.1. N. II. 


Wilhelmſtr. 20 


2 zweifenſtr. Stuben nebſt Küche 

und Keller, Hinterhaus, monatlich 

17 Ab, zu vermiethen. 
Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 

Gr. Wollweberſtr. 40, I, u. Kb. ohne Kch. 1. 4. 

Gr. Wollweberſtr. 25, m. Küche, Hof, 1. April. 


Stube, Kammer, Küche. 


Friedrichſtr. 8,3 große Stub., Kab. reichl. Zub. 
Fichteſtr. 12, eventl. mit Pferdeſtall. 
Fuhrſtraße 16, part., m. Zubeh. Näh. 2 Tr. 
Kronenhofſtr. 27,2 Tr., Frdl. Wohn., m. Zub., 
1. April eb. ſpäter zu verm. Näh, daſelbſt. 
e 10. Nah, bei Sohöning. 
ü | Wewener. 5h, i 2%, Soienf, Bru 
A 312 8 1 nenwaſſerleit, m.allem Comfort, 280d. 27,50. % 
Grabowerſtr. ba sich 2 8 Oberwiek 24, mit Zubehör. = 
eumarkt 3 r. Preuffiſcheſtr. 20, nahe der König⸗Alberkſtr. 
% rkt 10, 1 Tr. Cohn Zehden. Turnerſtraße 31, 1. April. 
81 udenſtr. 8, 8. Eig., m. reichl. Zubeh., 1. April. Be 5 
Wen 27, 3 Tr., 775 %, 1. April, 2 Stuben. 1 
it die Wohnung Artillerieſtr. 3, mit Zubehör, ſoforl o. ſpäter. 
vagen Todesfall Moltkeſtr. 18, Auguſtaſtr. 61, 85 en ie 1. Tr. v. Albrechtſtr. 7, p. I., 3.1. 4. er., Cloſet, 15 % 
air zum 1. Juli oder Später zu vermiethen. Auguſtaſtr. 60, u. Zubehör. E. Stier. monatlich. Zu erfragen im Büreau. 

310 er, Badeſt., Mädchenſt. u. reichliches] Bellevueſtr. 39, Vordh., 24%, 1.4.0 ſp. ſch Ausſ. Apfelallee 18, St. Kch. Stall für 7,20 Alz. 1.4. 
ent Beſichtigung Vorm. 9—11 Uhr. | Bogislanftr. 3, Hoftv,,m. Zub. u. Räucherk., 1.4. | Auguſtaſtr. 58, Seitfl. u. Entree. 1. 4.3. verm. 
mit reicher. 2, 8 Tr., find 5 Zimmer] Vogts lapſtr. 42,Vorderw. i Zub. 1.2 Näh. 1 rr. Bellebueſtr. 16 mit Entree, ſofort. a 

ber lichen Zubehör zum 1. April zu | Charlottenſtr. 3. 27 % Näh. 2 Tr. l. Belleoneftr. 41, 1 frdl. Wohn., Entr. z. 1.4. 17% 
11 an, Näheres 3 Tr. r. Deutſcheſtraße 57, mit Zubehör. Bergſtr. 4, zum 1. April zu vermiethen. 
S Gr. Domſtr. 19,2 Tr., m. Küche, 1. April.! Bogtslaoſtr. 16, 1 Tr., ſofort zu vermiethen. 


Wohn⸗ nebſt Schlafz. a. 1 a. 2 H. 3. 1. April. 
Bigmarckſtr. 5, 3 Tr. r., Eing. Eliſabelhſtr. 
Heiligegeiſtſtr. 7, U, ſof. 1a. Zmöbl. Zim., jep.Eing. 
Lindenſtr. 28, UII., 2g. mbl Z. m. g. o. P. j. geb. Fam. 
Löweſtr. 5, I l., einf. möbl. Zimmer. 
Mauerſtr. 3, Ul. zw. Poſt u. Rathh., fein mbl. Zim. 
Preußiſcheſtr. 106, II. 1 möbl. Zim m. m. Balcon. 


Läden. 
Frledrich⸗Larlſtr.“ Bädenzu ee 
aden mit 
Klo ſterho f 17, Nebenräum. 
ſogleich oder ſpäter ſehr billig zu verm 
Nähere Auskunft ertheilt Alb. Dettmann 
Heumarkt 7, Laden. 


Linden⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke 14, Laden und 
Stube, ev. Wohn., Hof part., Kell. Näh. 3 Tr. 
Stoltingſtr. 92. 


3 mit 2 Zimmern, Da 
Gr. Schanze 6, Hof 1 Tr., zum 1. April. 1 aden Slider Hanpiftt.d üllchows, 
Gr. Schanze 10, fogl. od. ſpät. Näh. 1 Tr. zuverm Wallenius& Werth, Kohlmarkt 5 
Speicherſtr. 2, b. Krause, an eine kl. Ka; | Gr. Wollweberſtr. 40 m. Hinterräum. u. Kell. .o. ſp. 
milie zum 1. April zu verm. 


Stallungen. W 
Bogislavpſtr. 35, gr. Pferdeſt. u. Wagenrem ſ. o. ſb. 
Bogislav⸗ u. Turnerſtr.⸗Ecke 52, Pferdeſtall für 

1 bis 5 Pferde event. Wagenremiſe. 
Silberwieſe, Eiſenbahnſtr. 1, ein Pferdeſtall 0 


71 Muſ.⸗H. 
Bugenhagenſtr. 14,1 Tr. 40 53d oll 
Vellevueſtr.62 Berl. Th.) Erk. Blk, Bdſt. ꝛe. 1.4. 
Virken⸗Allee 15,1. Zub. m. Gartb. I. April. N. pal. 
Deutſcheſtr.5,2 Tr, Bären⸗Apokheke, m. Gartb. 


Zubehör zum 1. April zu vermiethen. 
Eliſabethſtr. 19, Pferdeſt. Rem. u. Werkſtattsr. z. b. 
Falkenwalderſtr. 25, Pferdeſtall für 2 Pferde 
Falkenwſtr. 31, N. d. Eing. Friedrich⸗Carlſtr. L. 
König⸗Albertſtr. 10. $ 
Lin denſtr. » Pferdeſt., Remiſe u. ev. Kutſcherw.) 
Lin den⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke 14, Pferdeſtall, 

Remiſe oder Werkſtatt. Näh. 3 Tr, 1 
Pionierſtr. 7, nahe der Falkenwalderſtr., Ran⸗ 

dow. Molk., Pferdeſtall zu 2 Pferd. n. Wagenr. 
Stoltingſtr. 4, Pferdeſtall und Remiſe 3. 1. 4. 


. 2 Tr., Badeſt. u. ſ. w. 


W 1 21 Pelzerſtr. 27, 1 Tr., iſt 1 frdf. Vorderwohn. v.. Grabow, Breiteſtr. 31, e. Wohn. v. 2 St., S fenſtr⸗ f 1 
y i eitete Wilhelmſtr. 20 Jae Cab. u. Küche 5 1. 4. od. jpät. zu verm.] Küche u. Zubehör zum 1. 4. 94 zu verm. Stuben. 15 1 N24 bern S 9.2 Sa 
krm elhungs Anzeigen 2 g Nr Pladrinſtr. 3b, 3 Stuben zum 1. April. Junkerſtr. 12, H., Stube, Kab. und Küche] 1 j 3 5... 
8 weifenſtr. Stuben uebſt Küche Freundl. Sorwohmma von 2 Stub. u. Küche au ord. Leute zu vermiethe ++; anſt. j. Mann f. ſaub. Schlafſt. b. kinderl. . 5 
d 5 reundl. Hofwohnung von 2 Stub. u. Küche] IT er. © . B gl. o. ſy. : as u 
mm Te Freundl Hofwohnung E ; 9.Ul v9, Sr. = Lokale. 


„Pöligerfie, 38, 1 und Keller, Hinterhaus, monatlich zu vermiethen. Näheres Paradeplatz 34, 1 Tr. 


Tr., 5 Stuben, Kab., 


0 5 a 4 W 14. Df fr. Schlfft. Cr. Wollweberſtr. 20/21, . l un 
Alon gr. Gart. z. 1. Juli od. fofort zu verm 17 , zu vermiethen. „Die 1. Etage iſt als Wohnung, Bureau, m ent eln re Baer Philippſtr. 7 Werkſtatt mit Jene 
BE Sau e RE DON: ; = | Komtoie, Geſchäftsräume, wie auch für einen ne, fedl, Bohunug von 2 e Ermmmanrosgemef,, At elle rungsanlag 
Entree, See 3 Hof 1 Tr., Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. Arzt paſſend, zum 1. April zu vermieten. und Zubehör a 5. 1, April zu verm. d.. M.f fo. p Schlfſt.Stolkingſt. 2⸗Olk. | 59,44 zu verm. N. da b KI Q,1Tn > 
SS TCC ühelmfte. 20, 9.2 Zr. . En junger Mann findet fer Schlaffiele ichtetr. 10, Pferdeſtall u. Remife zum 1. ö. 
Stube, Kn 80 . 13 = 17 5 a 5 1 Heine Wohnung für 12 „44 ſſt per ſofort Arndtſtr. 40 Stube, Kam. Küche 3. 1. Abril z. v. e Phbilinpſtr. 77, H. 1 Tr. x. 
2 2 f. 5 8 8 pri 5 


Stube, Kam., Küche 3. 
zu verm. „Gr. Wollweberſtr. 51, II. Neue Königfir, 4, Wohn, 3 Stuben, Rabin., Albrechtſtt. 3, 1 Abril b. W. *r. II Mann ( Handto.).g. Schlafft. Fichteſtr 10, 1 
JI— aan n f 6 Shlaffielle Prakfird, d. r. 


Ir. Woflweberſtr. 5, St., N., ., hell 7. 1. Aprfl.] Zubebör, Rot. z. 1. 4. . bm. Nh. 2 Tr. links 


Veen 


= - 8 Kilom. von der Kreisſtadt Znin, 


r folg. 


| Sardellen, Heringe 
Ions Sternberg, Bopmarht. | = 


Heute Vormittag 10¼ Uhr verſchied ir 
eg, . liebe Na Mutter i 
Luise Züttieh, geb. Gerlach, 
an 84. Lebensjahre, was 1 anzeigen 
ö e d. 14. März 1894 
Die 3 


Familien⸗Anzeigen aus anderen RE 
al Eine Tochter: Herrn Chr. Hermann [Greifs⸗ 
n Frl. Luiſe Witt mit Herrn Dr. Butry 
erlin 

Geſtorben: Herr Heinrich Pieper CHEN: 
Frau Henriette Weiter geb. Brederlow [Stargard 
Herr Carl Hoffmann [Franzburg]. Herr Victor Lemcke 
F eme Frau Burmeiſter [Prillwitzl. Frau 
Loniſe Neumann geb. Treſter [Greifenhagenſ. Frau 
Marie Sauer geb. 90 [Stolp]. Herr Guſtav Meier 
INeu⸗Borkl. Herr Jakob Taſch [Zarrentin]. Herr 
Wilhelm Lockenvitz LGelfswald . Frau Liſette Lange 
ban Rathſack e Herr Auguſt Schmidt 


Stettin]. 
Berchtesgaden 
‚Luftkurort &Soolbad, schönst, Ort d. bayer. Gebirges 
ums Pensionat mm 


für erholungsbedürftige, junge Damen, Gelegenheit zu 
Unterricht und Fortbild., beſte Verpflegung, bac 8 
dh. bewährten an 1 Referenzen, Proſp. grat. 


u. france. Frau M. Thurner, Kanzlerhaus. 
er a N Institut, = 


XIX. em 


Pferde-Verloosung, 
Ziehung am 8. Mai 1894, 
= 2912 Gewinne. = 
2 Hauptgewinne: 
16 complet beſpannte 
Equipagen mit 200 Pferden. 
Looſe à 1 Mk. find in den 

Erpeditionen d. Bl., Kirehplatz 3 
und Kohlmarkt 10, zu haben. 
Bei Beſtellungen von auswärts ſind 
10 an Porto beizufügen. 

Die. Expedition. 


er da EIL 


eh au verkaufen 
Nur Selbſtkäufer wollen ſich melden bei 
> Frau Dargatz, Angermünde. 


Selten günſtig! ml 
Wegen anderer Unternehmung will meine 
nuchweislich gutgehende Schweineſchlächterei 
in beſter Geſchäftsgegend Stralſunds zum 
1. 4. 94 n verkaufen. 
M. Schumann, Fleiſchermeiſter. 


. Ein Gut, 


ca. 1100 Morgen, beſter Weizen⸗ und Rübenboden, 
Regb. Bromberg 
welche Zuckerfabrik und Molkerei hat, 2 Kilom. von 
der Bahnſtation Jadownit belegen, iſt anderer Unter⸗ 
nehmungen halber ſehr preiswerth zu 7 90 
Anzahlung 60— 75.000 Mark. Käufer wollen ſich 
8 5 Chiffre A. B. 200 poftlagerud La bisehin 
melden. 


2 : Aug. Weilandt JGreifs⸗ (Il 
Geboren: Ein Sohn: Herrn Aug. Weilandt [Greif b dee e be 


nuit neuerbauten Gebäuden iſt Umſtände halber billig 


ſchule. 
Quinta an gelehrt. 


: Die Anand d der Coole 155 1 Mark 
An der Tundwirlhſchaſtsſchule 


zu Eldena bei Greifswald 
begin das neue Schuljahr a Freitag, den 6. April. 
I) findet am Mittwoch, den 21. März, diejenige für die Vorklaſſen am Donnerſtag, den 5. Abril, ſtatt; 
Zur Aufnahme in die dritte Fachklaſſe iſt die Reife für die Tertia einer 
höheren Schule erforderlich, die Klaſſen der Vorſchule entſprechen den Klaſſen Sexta bis Quarta einer Real⸗ 
Die Landwirthſchaftsſchule iſt ſeit Oſtern 1893 lateinlos, als fremde Sprache wird Franzöſiſch von 
Durch das Beſtehen der Abgangs⸗Prüfung wird die Berechtigung zum einjährig⸗ freiwilligen 


Militärdienſt erworben. 


Realprogymnasium en en bei Danzig, 


Das neue Schuljahr beginnt Donnerſtag, d. 5. April. Die Anftalt 
wird allmählich in eine Realſchule umgewandelt und der Anfaug zunächſt mit der Sexta 
de werden, in dieſer fällt fortan das Latein fort und tritt ſtatt deſſen das Fran⸗ 


öſiſche ein. Das Schulgeld beträgt für alle Klaſſen 96 25 die Penſion in dem mit der Anſtalt 
dee Alumnat 600 Mi it des See a Nähere durch Herrn Direktor Dr. Bon- 


Eldena, den 1. März 1894. 


stedlt in ea bei Dan 


Danzig, im Mürz 1894. 


hat noch billig abzugeben 


Albert Osrowsky, Breslau, 


Comptoir Gartenstrasse Ba, 


Ein hübscher Laden in einer Stadt mit Gymuaſium | 


und Sitz mehrerer Behörden, in dem ein flottgehendes 
1 und „Tabak⸗Geſchäft betrieben wird, iſt zum 

1. Oktober d. J. zu verpachten. Auch ſteht das Grund⸗ 
ſtück zum Verkauf; daſſelbe eiguet ſich zu jedem Ge⸗ 


£ Auffahrk vorhanden Anfragen werden unter W. Z. 5 
. Expedition 5 air NER 3. . 


G bio! Otto urn 


Uhrmacher: 


rs A, Ecke Bollwerk, 


empfiehlt 
ur 9 5 regulirten Uhren unter dreijähriger 


; Gar 
| Niete uhren on 8 an, 
F Silberne Chrhbee ene 15 
5 Anere⸗Remont.⸗Uhren . „ 24 „ „ 
Damen⸗Hemont.⸗Aihren „ 18 5 
baden Herren⸗emont.⸗Ühren. , 38 „ „ 
8 in ‚Damen-Mentont,silhrent . . 20 „ 


S p eta 
= Gold- Sonik elten von 7 Mk. au. 
Talmiketten in den feinſten Goldmuſtern, nur von 
mir echt zu 8 0 und mit meinein Stempel 


. en. Er 5 Jahre ſchriftliche Garantie, 
m. 44 Kat. > Panzer⸗Herrenketten 

N GOLD 3 9 9 una AL an, 
ne ER Panzer-Damsstetten 

* 5 von Lam 


Ae Wanduhren und Wecker 
; zu den N billigſten Preiſen. 

Reparaturen an Uhren werden ſauber und gu 
Auer Garantie billigſt ausgeführt. 


CGummi-Artikel 


bester Qualität versendet die Gummiwaaren-Fabrik 
Les» 1 Sehüsslerz Berlins W., Anhaltstr.5 A, 
Preisliste gratis und kran canko, 


N 5 — 


Wer kalte Füße hat, bekommt Iftelige warme Füße 
durch meine Sohlen. Rheumatismus in den Füßen 
berſchwin et ſtets bald. Alle Größen, Damen % 5,20, 
ln 6,20 bei freier Zuſendung. Bei Beſtellung 
Pad der Zune iiber dem Strumpfe nöthig. 
Berlin SO, Pall Mall EI Co., = 
ſtraße 14, 1 1 Tr Tr. rechts 


Pult mit Fächern zu verkaufen 
Birkenallee 37, Efug. Kronenhofſtr. 1 Tr. u 


N Ur. Schlaf ſopha und 2 2 heupol. Beltſtellenm we len 
* Raunmimangel billig zu verkaufen Lindenſtr. 27, IC, 


ſchäft, großer Hof mit zahlreichen. Stallungen un. 


8) 


ſein gut ſortirtes Lager in ſanber ae 


® 
® 
® 
® 
® 


und als beſonders hervorragend 
— 


1 erhalt. Regenmantel lig z zu Fra en 
on Eliſabethſtr. 43, 1 Tr. l. 


gOο οοοοοοοοοο 


S santnart 1 10. 


A. Cohn & e e 


Untere Schulzenſtr. 26/28, 1. Etage 


empfehlen ſämmtliche Zuthaten für die 


Erſatz für Seide 


ſbleder zu 2,50 A 
} Glauzleder zu 3.00 Al, 
in Goldſchnitt zu 3 %, 


in Goldſchnitt, Glauzleder mit ver⸗ 
2 5 goldeten Mittelſtücken zu 3,50. %, 
inreich verziertem Leber bande zu 


4A und 4,50 %, 


SIE obbe — —— - — — Dir. Emil Schirmer. 
ee Saffian u. 1 e Spruchb ücher in reicher ee 5 Knobbe — — — — — — Bir. Emil Schirmer 2 
| 5% Bibel er j Concordia. = Theater 
ueſten 1 biszu 5.0 0 ud großer Auslbahl. Sue Se Wüfkenallee 7. 
ee Einbanddecken find in meiner eigenen Deckenprägeanſtalt wt Mr tem Heute Freitag: 
Neu! Hochſenſationell Menu! 


daher r volle Garantie für tadelloſeſte Lederbreſſungen geben. : 
Das Einprägen von Namen findet auf Munch gratis ſtatt. 

Es find ſtets mindeſtens tausend Geſaugbücher auf Lager, daher grobe Aaswabl. 

Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer. 


B. Grassmann, 


„Kobtmarkt 10. 


empfehlen zu ſehr billigen 
Preiſen, größter Auswahl 
und in effektvollen Muſtern 


Mietze & Dillmann, 
Stettin, 
3 Breiteſtraße 2, 
Eing. Gr. Wollweberſtraße. 


ee ar von Conrad chen lan | 


Herren-Schneiderei * 
Faletotfutter. — 
Gran a d. a * 


1 
in den ſchönſten Farbe z zu billigen Preiſen. 


a 


Wenzel Navratyl — — — — Carl Filiszezauko. 
zu allerbilligſten Fabrikpreiſen. Sonuntend: gu Sars (Parquet 50 .) 
um 27. Male: 
Forst in Halbleder zu 2,50 , Vasantasena. 
l a 
Wenk 5 Galen it Bei: 3, Sonntag: Nachmittags 3½ Uhr: Kleine Preiſe. 
5 . n f 7 net 1. ; 
esgl. eleganteſte zu 4—B 
desgl. in Sammet von 5 ae zu 15 % Hin 5 ER aa se. 


nein zu 5 Ay 6 An, 7 
A, eleganteſte Luxusbände in 


zu Yin. Großen Merlenburg en 


nls er In ſofort! fofort! | 


Ein Molkereipächter ſucht behufs Uebernahme 
eines nachweislich ſehr rentablen Betriebes einen 


Theilhaber 


mit ca. 1000 Mark. 

Eventl. wäre auch ein junger Mann oder ein jun⸗ 
ges Mädchen, welche das Molkereifach zu erlernen 
wünschten und 600800 Mk. ſtellen könnten, genehm. 

Das Kapital kann nach 1 Jahr zurückerſtattet wer: 
den und wird frei Lehre und gänzlich freie Station 
zugeſichert. Gefl. Offerten wolle un einfenden an 
MH. Ciesla, Stolp, Wollmarktſtr. 7 


Die Aufnuhme⸗Prüfung für die Fachklaſſen 


Der. Bohde. 


een | \ de Geld 


Der Direktor: 


* 


können redegetvandte, rechtſchaffene Per⸗ 
ſonen jeden Standes durch den Vertrieb eines 
chancenreichen Artikels verdienen. Bei jedem 
Abſchluß gleich baares Geld, bei Leiſtungs⸗ 
fähigkeit baare Vorſchüſſe. Offerleu erbeten 
unter 2. . 102 Poſtamt 61, Berlin SW. 


Vertreter 


werben an jedem, auch dem kleinſten Orte geſucht bon 
der Vater! Hämdischen Vich-Vers.-Ge=- 
mellseh. in Dresden Werderſtr. 10. 


Eine alte Räfmaihine zu verkaufen 
Bugenhagenſtr. 3, Seitenh. 3 Tr. 


"Schutzmittel. 


Special-Preisliste versendet in geschlosg. Couvert 
ohne Firma Ne en von 20 & in Marken, 
W. II. Mielek, Frankfurt a/M. 


BTT ee nn 
Jede künftliche Haararbeit fertigt haltbar und billig 
an Henriette Bersohn, Burſcherſtr. 5, H. 1 Tr. 


Centralhallen. 


Heute Freitag, den 16. März: 


Neues Programm. 
ld} b. Oscar Fürst. 


e Zum 15. Male: 
ie Blumenfee. TE 


Stadt-Theater. 


Freitag: 1. gr 5 725 05 ‚Korobesnfängers 
Tannhäuser. 


Sonnabend: Siunalipes Gaftſpiel des Herrn und Fran 
mmerator: > 


ie 2 Der Talisman. = 
| Bellevue. Theater. 


Freitag: Benefiz Carl Filiszezanko. 
Einmaliges Gaſtſpiel Sten Swoboda. 


Unsere Don Juans. 


Geſaugspoſſe in 4 Akten von Leon . 
albe — — — — Dir. Schirmer. 


— — — 


Abends 7 Uhr: (Bons ungültig.) 


Die Maſchinenbauer. 


Militärgesangbücher 
in Galico und Leberbänden. 


Erſtes Auftreten des Ber Sehuhbert-Trio, mE 
Verwandlungstänzer mit lebenden Bildern 
zer Gänzlich neue Senſationsnummer! mE 
Zum 1. Male in Stettin. 

Erſtes Auftreten der urkomiſchen Jux⸗Duettiſten 
Seppel und Nandi. Auftreten ſämmtlicher neu 
engagirter Specialitäten. 

Sonnabend nach der Vorſtellung: 


Vereins-Tanz-Kränzehen. 


Muſter im Schaufenſter. 


= Kirchplatz 4. 
Cigarren⸗ Special⸗Geſchäft | 


Gewinn⸗Liſte 
von Carl Bossomaier. 5 
Die DEREN meines reich aſſortirten Lagers der 191. 305 5. Mänt Klaſſen⸗Lotterie 


‚find von der Fabrik feſtgeſetzt, wodurch dem Käufer 

ſichere Gewähr geboten wird, daß ihm eine dem Werth 

entiprechende Cigarre verabreicht werden muß. 5 
5 kleine Domſtraße 5, 


2; neben Oswald Nie. 


Wilhelmſtr. 20 


S 2 zweifenſtrige Stuben nebſt Küche und 
Keller, Hinterhaus, monatlich 17 „., 
zu vermiethen. i i 
Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 5 
en Scontunadjergereite fade dene Defhäit 

und 


a Bogislapſtr. 16, v. part. 
Mädchen, Hinten ür Ales direkt von 


die ſelbſt kochen können, 
außerhalb verl. zum April bei hohem Lohn 
Frau Goetze, Breiteſtraße 65, 2 Tr. 


Ju einer feinen gebildeten Familie finden zur Mit⸗ 
erziehung des einzigen Knaben zivei Schüler vorzügliche 
F Gefl. Adr. 11. IAI. N. in der Expedition 

d. Ztg., Kirchplatz 3. 


x BETEN EEE | 
Ein jung. Mädchen, 
welches den ganzen Tag im Geſchäft (Filiale) ihres 
Vaters thätig iſt, ſucht in gebildeter geſelliger 
Familie, nur mit Familien ⸗Auſchiuß, Woh⸗ 
nung. Eigene Stube direkt nicht nöthig. 
Offerten ditte abzugeben unter 18. E. 924 in der 
Expedition deter Zeitung, : 


Die Nummern, bei denen nichts bemerkt iſt, erhielten 
den Gewinn von 155 Mark. 
Dhne Garautie.) 
Letzter Ziehungstag. 

173 201 329 39 510 24 (300) 62 633 75 723 78 
848 4012 114 93 273 476 622 62 864 936 2001 
292 321 28 34 415 85 90 518 95 633 56 718 
(1500) 77 801 27 3132 63 274 89 434 74 518 627 
718 20 828 A113 16 44 45 57 73 326 95 413 585 
924 18 28 5163 205 22 443 530 41 602 881 911 
„37 6430 58 88 512 98 644 84 89 710 56 90 2006 
88 508 82 692 802 904 8077 196 303 502 645 834 
901 (200) 3 9045 50 52 93 119 44 258 493 94 90 
560 73 707 82 75 836 (300) 70 

10108 (200) 230 74 313 40 492 560 667 763 
44044 144 398 526 756 913 42006 96 156 81 276 
387 413 89 636 81768 869 926 43115 417 520 d4 
600 871 911 27 44 91 44073 75 (300) 99 242 7 
442 90 599 699 731 36 92 910 18 38 45134 51 
303 442 714 801 48113 217 35 44 86 400 29 44 
89 659 74 763 72 75 42043 78 102 212 83 328 
(300) 69 486 522 661 794 825 908 36 60 86 
18010 314 26 56 511 41 (300) 58 a 632 700 25 
855 904 20 50 86 43053 56 66 82 217 489 553 
755 845 

265070 140 279 314 54 660 790 952 61 24015 
71 102 22 29 89 258 82 310 40 420 31 69 86 664 
831 927 22203 40 352 60 484 522 36 620 52 720 
871 940 23044 88 144 271 420 555 743 24125 
257 67 328 69 549 692 920 838004 443 77 515 17 
56 782 820 940 83 28041 100 22 297 391 426 
619 64 79 701 68 939 22066 84 94 126 96 290 93 
363 650 88 89 705 33 819 99 953 28030 (30000) 
616 43 779 851 29191 319 86 463 77 86 592 625 
700 37 (300) 825 940 

30124 324 29 540 683 787 876 31111 234 312 


Handſchuhlaſten, 
Neteſſaires 


in Pin iſeh und Leder empfiehlt 
zu billigen Preiſen 

R. eee 

Kirchplatz 4. 


30 490 506 11 701 816 26 32089 426 806 91 923 
8 tändigen en 3 ufteieferanten. 80 33162 209 320 41 44 96 572 738 992 34105 
fucht gut eingef. Eugros-Geſchäft. Off, Be eos an 30 215 86 506 35 600 3 40 818-569 38011 308 
. Büttner, Auuele.⸗Exped., Berlin, Roſenthalerſtr. 42. (1500) 11 (200) 26 442 591 790 952 36074 127 
Ei junges gebildetes Mädchen möchte unent, 81 256 403 43 44 642 726 897 87258 423 553 85 
geltlich Landwirthſchaft und Küche auf einen] 683 703 58 820 39 38105 200 43 327 31 84 448 
großen Gute, am liebſten in der Nähe von Stettin 67 70 713 825 4449 33099 160 77 224 310 81 
erlernen. Gef. Antw. poſtl. 3 u. F. K. 27 402 87 684 751 810 
405064 285 87 394 589 631 35 913 39 42024 43 


550 75 742 43041 137 98 259 428 50 513 643 89 
977 44370 452 514 22 51 59 63 74 (500) 98 955 
74 45079 (200) 191 352 76 507 620 69 706 85 
46162 305 72 92 426 37 909 43 47017 42:111.99 
224.446,72 746 809 95 48039 201 48 81 411 621 
72⁴ 830 49115 63 323 451 557 719 73 

50011 167 205 320 42 43 97 411 15 66 93 554 
605 832 904 11 20 30 47.5130 386 409 64 509 


Damen⸗ und 
d der 


werden in und außer dem 1 . 


® 
. mamnm Ha 


Polißerſtraſe Ne. 3, 57, 1 Tr. 325 
20588865008 88696585 


42 67 76 914 83127 213 492647 680 703 22 970 


— bat Begonnen. Zub 


54082 10 102 8 81 25 210 21 22 319 27 581 94 631 90 


neral- Delltz a 
— an 1 0 15 et. 


707 87 96 914 54 64 55046 213 447 551 87 728. 
63 (300) 69 56092 96 151 230 467 92 555 607 
972 59012 42 64 69 120 23 24 53 244 304 59 430 
594 694 925 58004 170 256 391 665 732 56 78. 
866 922 56 59051 189 91 380 93 410 97 637 80% 
19 35 905 59 

60 40 47 273 565 760 897 900 61003 75 (200) 
240 320 61 478 710 61 946 82205 90 432 647 
(200) 974 63153 73 284 459 577 616 32 60 807 

64030 215 411 534 51 660 709 65137 (300) 9 
270 302 76 88 450 67 544 648 720. 805 68060 
127 33 255 668 879 942 52 87094 124 64 68 212 
82 335 425 54 91 641 44 795 97 843 57 (500) 
957 68514 61 69118 517 52 6 

20046 130 282 496 523 722 82 (200) 804 41 
80 21013 51 72 176 230 46 84 446 78006 9 28 
35 94 118 208 (200) 392 417 77 543 638 52 53 
722 819 47 63 974 73047 75 264 313 36 405 52 
98 556 603 56 737 858 74070 154 95 458 63 539 
636 46 964 25003 151 95 303 27 78 472 86 508 
630 712 15 57 824 26177 211 74 92 330 63 97 
467 76 635 72 731 943 54 22118 32 63 213 41% 
(200) 765 79 997 28017 27 33 47 123 226 614 
852 916 29096 272 318 42 (300) 454 93 568 612 
83 (300) 712 835 920 

80233 48 346 420 96 602 14 748 81054 
719 104 234 69 588 603 718 969 
82139 40 297 363 461 73 662 75 822 
83045 91 209 326 63 506 24.67 (200) 689 744 
802 81 84342 443 519 48 607 713 88053 122 490 


549 778 947 86061 172 231 369 437 51 94 628 


739 892 82078 222 404 613 31 84 703 7 99 813 
973 88074 109 51 332 406 800 2 77 96 921 
89010 483 531 (300) 811 731 57 892 
90109 264 476 98 526 37 663 73 91 725 37 
852 72 948 294016 27 28 164 235 42 49 400 836 
53 92042 319 452 96 931 59 93018 28 334 493 
727 45 817 (200) 94070 518 618 68 730 802 48 
927 34 53 95094 128 36 662 799 849 986 96193 
247 307 404 636 723 849 902 92071 102 5 82 
236 56 352 558 61 655 60 89 98072 103 16 49 
a 525 716 51 99103 96 361 416 54 88 96 534 
49 l 
100370 622 719 38 (1500) 819 82 916 92 
101422 29 94 519 645 986 4002033 183 207 40 
55 800 403035 199 204 (200) 33 330 34 65 410 
532 64 839 64 914 40078 544 618 22 711 75 
956 405034 84 104 234 367 409 803 16 106052 
224 366 741 838 40 402064 235 62 307 13 433 
62 826 57 931 35 408018 29 182 329 443 55 554 
N 209086 126 BB 80 261 76 334 92 457 584 
5 
170027 340 74 95 410 551 688 952 81 93 
441204 22 38 339 442 83 630 847 71 96 48012 
192 446 742 96 815 74 917 22 47 995 433112 85 
245 308 34 485 527 63 625 814 114034 90 184 
277 514 694 705 910 4435006 19 550 60 72 724 
891 902 8 92 446066 105 68 71 303 29 34 557 
604 746 883 909 442073 12278 256 76 321 474 
648 731 926 83 148184 420 552 722 926 99 
119254 343 55 585 611 31 726 73 \ 
420071 263 87 350 88 457 526 863 75 907 93 


434 (200) 45 634 764 69 938 980 423098 121 
79 470 693 853 424022 54 193 (300) 219 65 334 
8 877 9583 12086 306 86 417 85 552 686 880 

7 
943 99 429127 76 77 230 (200) 49 98 375 89 
475 91 618 801 1280138 27 113 308 45 51 70 410 
ae 809 905 32 82 129111 551 636 819 
5 

130024 123 632 836 935 431005 126 
296 318 (200) 580 732 132026 94 278 
79 88 311 (200) 487 876 973 133009 198 
291 307 45 532 (200) 613 34 (5000) 71 94 738 
93 (200) 434072 74 148 50 382 427 53 95 561 
625 -99.776 810 916 34 435005 150 257 


136165 -889 428 29 701 37 42 90 919 39 482004 


368 69 688 92 725 44 99 894 940.7 264 98 
360 61 451 615 708 14 (200) 840 5 82 913 43 

140493 621 24 719 50 62 444274 570 852 908 
122085 293 406 81 731 46 915 143479 655 220 


49 916 445052 95 98 135 236 36868 357 (50035 
580 742 825 47 987 446061 (500) 103 371 95 
472 95 511 23 68 685 871 930 56 98 442018 82 
158 365 436 71 538 627 36 711 19 448124 50 
220 50 (2000 = 375 417 33 529 672 706 70 926 
570 449095 322 527 728 866 

450121 54 206 74 302 59 523 62 724 31 809 
151029 393 417 526 58 78 746 815 38 941 (200) 


72 452162 288 342 68 92 509 72 (500) 98 743 


5) 807 29 928 52 153003 22 158 67 77 93 94 
255 42) (300) 755 75 830 33 88 99 902 254140 
332 450 615 744 79 81 455024 102 11 25 224 
314 565 674 849 92 456011 68 154 228 85 365 
768431 939 77 452127 (3000) 220 411 502 82 


584 734 37 888 359167 68 281 488 510 664 
164150 213 412 602 823 933 (200) 4641037 
67 303 412 44 87 679 729 58 871 862160 300 


86 81 412 26 513 92 670 774 81 903 463019 22 
174 273 302 506 89 635 731 34 814 464125 45 


215 532 90 676 880 955 83 465049 65 119 45 


56 85 235 57 404 83 685 705 21 466040 161 
241 49 515 68 634 805 4882198 300 863 93 978 


68039. (300) 364 427 33 60 558 633 808 
1665554 72 658 734 86 90 

270163 223 331 467 537 51 81 932 918 
121114 405 39 559 66 610 772 807 428014 15 
168 201 376 93 95 432 67 574 640 787 817 
423012 120 278 331 761 916 45 824010 270 349 
452 71 706 44 81 830 428041 191 242 404 15 
62 617 63 72 764 847 940 99 4265138 318 405 
48 50 524 603 30 58 (200) 66 75 878 122131 
309 514 621 44 86 829 52 428064 95 110 50 203 
24 26 461 519 (200) 621 746 907 53 58 425173 
205 75 544 681 729 817 88 941 52 


180273 (500) 389 679 781 809 34 82 88 
181073 281 363 424 (200) 592 728 831 32 43 
182006 154 98 255 558 689 750 928 81 483186 
89 360 425 45 543 659 76 723 842 77 918 24 
18 4009 220 (500) 317 72 86 748 69 845 485057 
71 271 (200) 366 505 24 722 810 486136 59 
376 481 681 959 67 Ti 482006 23 05 245 598 
715 859 91 488038 270 375 502 86 610 51 772 
01923 A8 028 153 59 312 22 584 683 730 69 79 
(1500) 992 

ach 186 313 82 466 684 49 57 948 191003 42 
123 254 307 593 292021 120 53 255 387 80.409 

36 54 743 68 850 929 31 493009 65 66 109 319 
508 8 494114 227 61 345 455 72 879 913 51 
15078 159 335 76 408 522 706 30 895 917 39 

196021 61 88 383 645 786 838 43 92 985 95 
492060 306 73 423 25 562 629 48 709 802 61983 
198194 248 423 50 612 797 860 961 455049 
319 525 53 94 640 728 33 (200) 96.863 92 953 78 

200431 88 511 51 763 76 92 (200) 814 (5005 
89 2451122 69 243 448 709 16 23 41 68 842 05 
977 262052 84 173 214 15 33 95 360 486 621 
87 90 856 920 (5000) 35 2003077 154 264 80 
346 732 92 894 (200) 920 23 40 2054017 202 
301 437 604 14 753 864 295058 181 95 354 55 
439 615 (300) 716 (200) 87 856 86084 348 
93 422 508 610 19 752 920 2052044 84 125 350 
589 638 718 (300) 886 937 208984 415 545 68 
619 796 9459 95 95 809111 224 350 75 401 538 
86 663 95 

210048 147 64 288 (200) 351 411 523 800 59 
2140 254 346 (300) 53 458 61 538 96 818 
842028 82 88 337 75 85 407 515 94 796 825 47 
(200) 922 64 213939 49 55 537 61 696 712 88% 
912 214034 122 (200) 77 90 224 45 (200) 87 
337 92 450 37 45 62 95 663 (200) 713 44 967 


54 63 268 86 331 724 894 971 42046 49 137 356 | 248030 43 304 508 10 74 603 707 60 74 808 85 


956 98 28868053 116 71 97 310 408 506 18 88 
734 (300) 72 212165 339 524 751 955 218078 
262 415 33 526 55 604 50 90 741 60 824 905 65 
219027 250 355 518 87 659 912 66 91 

220008 24 50.331 531 635 82 921 221115 58 
273 570 647 787 840 50 75 282225 314 27 468 
624 32 707 50 848 904 823119 334 78 487 966 
284043 66 (500) 104 392 457 585 (500) 621 709 


680 730:86 869 52050 297 524 516. 790 95 825 as: 23 848 75 98 976 2 5062 156 70 205 9⁴ 8 


35 C00) 626 Sie 


121053 127 428 52 524 659 762 890 422251 359 


126013 286 89 452 90 503 13 19 056 80 


308 94 834 438153 75 (200) 218 15 326 66 444 


603 740 70 812 14 85 158010 202 313 423 80 


